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Hallo,  
liebe Leser 
Ich habe ein Smartphone. 
Mit vielen Apps. Das ist so-
weit nichts Besonderes. Die 
eine App teilt einem  jeden 
Tag unnützes Wissen mit. 
Das ist lustig, man muss sich 
das auch nicht unbedingt 
merken, kann aber beim 
nächsten Smalltalk sein Ge-
genüber mit völlig absurden 
Informationen überraschen.  
Für heute steht da zum Bei-
spiel: „Die Orte Langweiler 
und Abentheuer liegen gera-
de mal 22 Kilometer ausei-
nander“ oder: „Das CC bei E-
Mails steht für ‚Carbon Co-
py´“ und „Auf Helgoland ist 
das Fahrradfahren verbo-
ten“. Und was fang‘ ich jetzt 
mit diesen unglaublichen In-
formationen an? Fragt sich 

Euer Boto

Neuhof.  Der Rhönklub ZV 
Neuhof lädt für Sonntag,  29. 
September, zur Wanderung in 
die Weinberge bei Hammel-
burg ein. Die Wanderung be-
ginnt in Hammelburg am 
Großparkplatz „Am Bleichra-
sen 9“. An der Stadtmauer 
entlang führt die Wanderroute 
zur Stadtpfarrkirche und zum 
Kellereischloss und durch his-
torische Straßenzüge weiter 
zur Museumsinsel. Nach dem 
Überqueren der fränkischen 
Saale wandern die Teilneh-
mer auf dem Weinlehrpfad 
durch die historischen Wein-
berge, machen eine Rast und 
genießen die Aussicht. Weiter 
geht es dann zum Kavaliers-
häuschen und Schloss Saa-
leck. Danach wandern die 
Teilnehmer auf dem Kapellen-
kreuzweg zurück nach Ham-
melburg und genießen am 
Marktfest die fränkischen 
Köstlichkeiten der heimi-
schen Anbieter an den Markt-
ständen. Die Wanderung ist 
ca. 9,3 km lang und wird ge-
führt von Stefan Nix. Leichte 
Rucksackverpflegung wird 
angeraten. Das Treffen zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften 
ist um 9 Uhr am Gemeinde-
zentrum in Neuhof, Hanauer 
Straße 4. Weitere Infos auf  der 
Homepage www.rhoenklub-
neuhof.de. Gäste sind herzlich 
willkommen mitzuwandern. 

Weinberg-
Wanderung

Fulda. Am Montag, 7. Oktober,  
in der Zeit von 9.30 bis 11.30 
Uhr wird vom Mütterzentrum 
„Die MÜTZE“, Gallasiniring 30 
in Fulda ein Smartphone Kurs 
für Senioren – Anfänger ange-
boten. Kursdauer: 4x montags. 
Der Kurs findet in einer Klein-
gruppe von max. 6 Personen 
statt. Es wird der Umgang mit 
dem Smartphone erklärt, all-
gemeiner Umgang, Nutzung 
über das Internet, Google Su-
che, Apps herunterladen und 
bedienen, Termine und Ti-
ckets buchen usw. Mitzubrin-
gen: Das eigene Smartphone, 
Ladekabel und Notizbuch. Ei-
ne vorherige Anmeldung un-
ter Tel. 0661/8050 oder per 
Mail: info@muetze-fulda.de ist 
erforderlich. Bitte beachten: 
Der Anmeldeschluss ist eine 
Woche vor Kursbeginn am 
Montag, 30. September.

Smartphone Kurs 
für Senioren

Kalbach. Die Gemeinde Kal-
bach bietet in diesem Jahr wie-
der die Möglichkeit einen 
Baum im „Festtagswald“ zu er-
werben. 
Anlässe für eine Baumpaten-
schaft gibt es viele. Ein Baum 
symbolisiert Verwurzelung und 
steht für Wachstum und Be-
ständigkeit. Ein schönes Ge-
schenk zur Hochzeit, Geburt, 
einem Jubiläum oder ähnli-
chem. Aber auch zum Anden-
ken für Verstorbene kann ein 
solcher Baum gepflanzt wer-
den. Über die Jahre hat man so 
einen Ort, an dem man in der 
Ruhe der Natur ankommen 
und sich erinnern kann.  
Aber auch ohne besonderen 
Anlass können interessierte 
Bürgerinnen und Bürger oder 
Vereine, Firmen und sonstige 
Institutionen mit einer Paten-
schaft bei der Wiederauffors-
tung von gemeindlichen Wald-
flächen helfen und gleichzeitig 
einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten. 
Revierförster Stefan Bernhardt 
hat eigens für den Standort im 
Festtagswald vier Baumarten 
bestimmt, unter denen Sie frei 

wählen können:  
Elsbeere:  
Das weitausladende, tiefgrün-
dige Wurzelwerk dieser Sor-
busart lockert den Boden und 
festigt das Terrain für benach-
barte Baumarten. Elsbeerblü-
ten ziehen viele Insekten an 
und sind eine bedeutende Bie-
nenweide. Die Früchte bieten 
im Herbst Nahrung für viele bei 
uns überwinternde Vogelarten. 
Das Laub verrottet rasch und 
trägt somit zur Verbesserung 
des Waldbodens bei. (Quelle: 
Waldwissen.net) 
Spitzahorn: 
Als bedeutende Nährpflanze 
für Bienen, Schmetterlinge 
und Vögel erfüllt der Spitz-
Ahorn wertvolle ökologische 
Funktionen, auch in Feldgehöl-
zen. Die Blüten des Spitz-
Ahorns erscheinen bereits ab 
März vor dem Laubaustrieb 
und die gelben Doldentrauben 
sind eine frühe, gute Bienen-
weide. Sein leicht zersetzbares 
Laub fördert die Hummusbil-
dung im Boden. (Quelle: lfl.bay-
ern.de) 
Vogelkirsche:  
Die ökologische Bedeutung 

dieser Baumart liegt vor allem 
in seiner frühen und reichen 
Blütenpracht. Als Bienenpflan-
ze ist sie deshalb bei den Im-
kern sehr beliebt. Im Spätsom-
mer bevorzugen Vögel die 
schnabelgerechte Form der 
Früchte und tragen damit zur 
Verbreitung des Kirschbaumes 
bei. Auch zieht der Kirschen-
duft viele Insekten an. Im 
Herbst bereichern die leuch-
tend roten Blätter das Land-
schaftsbild. Und zu guter Letzt 
baut sich die Kirschbaumstreu 
rasch ab und begünstigt damit 
den Aufbau der Humusschicht 
des Waldbodens. (Quelle: Wald-
wissen.net) 
Esskastanie:  
Die Edelkastanie bietet vielen 
Tieren Nahrung. Von der lan-
gen und intensiven Blüte profi-
tieren viele Insekten, und die 
schmackhaften und nahrhaf-
ten Früchte ergänzen die Nah-
rung zahlreicher Säugetiere. 
In der rauen Borke verstecken 
sich Insekten. Das Laub der 
Edelkastanie ist gut zersetzbar 
und wird schnell abgebaut. Sie 
trägt damit zu einer guten Hu-
musform bei. (Quelle: Waldwis-

sen.net) 
Eine Baumpatenschaft kostet 
30 Euro. Darin inbegriffen ist 
der Baum selbst, das Frei-
schneiden der Fläche sowie ei-
ne Urkunde, die man im Rah-
men der Patenschaft ausge-
händigt bekommt. Schließlich 
erhält jeder Baum eine Num-
mer, anhand derer man ihn er-
kennen kann.  
Sollten Sie eine Baumpaten-
schaft verschenken wollen, 
dann können wir Ihnen gerne 
einen Gutschein ausstellen, 
den Sie dann als Geschenk 
überreichen können.  
Die nächste Pflanzaktion findet 
am 9. November 2024 um 11 
Uhr statt. Alle Baumpaten sind 
herzlich eingeladen „ihren“ 
Baum an diesem Tag selbst zu 
pflanzen. 
Bestellungen der Bäume 
nimmt das Bürgerbüro persön-
lich oder per Mail an: buerger-
buero@kalbach.de entgegen. 
Bei generellen Fragen zum 
Festtagswald steht Ihnen  Re-
vierförster Stefan Bernhardt 
unter Stefan.Bern-
hardt@forst.hessen.de zur Ver-
fügung.

Nächste Pflanzaktion am 9. November

Baumpatenschaft im 
Kalbacher „Festtagswald“

Landkreis Fulda. Rund 540 
Einsatzkräfte der Feuerwehr 
sorgten über 10 Tage hinweg 
für ordentlich Dampf in der 
Daimler-Benz-Straße in Ful-
da: Auf dem Feuerwehrstütz-
punkt Nord trainierten die 
Kameradinnen und Kamera-
den im „Fire Dragon“ ver-
schiedene Szenarien der 
Brandbekämpfung. Der Land-
kreis Fulda bezuschusst diese 
Ausbildung mit rund 41.500 
Euro. „Diese Summe ist bes-
tens angelegt – für unser aller 
Sicherheit“, sagte Landrat 
Bernd Woide bei einem Be-
such der Anlage und dankte 
den Anwesenden stellvertre-
tend für alle Feuerwehrange-
hörigen, die sich engagiert für 
Leib und Leben anderer ein-
setzen. 
Von draußen sieht man mehr 
als drinnen: Die Wärmebild-
kamera, die aus dem völlig 
verrauchten Simulationscon-
tainer Bilder liefert, macht 
sehr deutlich, welche An-
strengung die beiden Feuer-
wehrmänner aus Rothemann 
meistern: Viktor Baumann 
und Nicolas Will sind zwei von 
rund 1700 Atemschutzgeräte-
trägern im Landkreis, und sie 
versuchen in einem nachge-
stellten Wohnzimmer in völli-
ger Dunkelheit und dichtem 
Qualm eine Person zu finden. 
Die Suche nach ihr und die 
Rettung der 75 Kilo schwerem 
Puppe wird beobachtet durch 
Philipp Adelmann von der 
Feuerwehr Fulda. Der Kreis-

ausbilder Atemschutz steht 
während der gesamten Zeit 
mit dem Trupp in Funkkon-
takt und hat auch ein Auge 
auf die Sicherheit der beiden 
Kameraden.. 
Der Einsatz im verrauchten 
Übungsraum dauert gut 10 
Minuten. Danach geht es di-
rekt in einen Brandraum, was 
von außen mindestens so ein-
drucksvoll wirkt. Hitze, Dun-
kelheit und Stichflammen for-
dern höchste Konzentration 
und maximal ausgeprägtes 
Reaktionsvermögen – und zu-

sätzlich mit dem Wissen, dass 
ein kleines Kind vermisst 
wird, dessen Schreie sogar 
eingespielt werden. „Man 
kommt bei so einem Training 
schon relativ nah an das rea-
listische Stresslevel“, sagt Phi-
lipp Adelmann, der den Teil-
nehmern im Nachgang ein de-
tailliertes Feedback gibt.  
„Es ist für mich stets beeindru-
ckend, was Feuerwehrleute 
leisten“, sagte Landrat Woide, 
der beide Szenarien verfolgt 
hat. „Im Grunde sollte sich je-
de und jeder immer wieder 

einmal vor Augen führen, dass 
sich da Frauen und Männer 
aus freien Stücken, ehrenamt-
lich und aus Verantwortungs-
gefühl für andere einsetzen. 
Ich bin dafür sehr dankbar.“ 
Die Koordinierung und Orga-
nisation übernahm der Fach-
dienst Gefahrenabwehr des 
Landkreises Fulda. Als Ausbil-
der fungierten Kreisausbilder 
Atemschutz und Mitarbeiter 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Fulda. Die Mietkosten für den 
„Fire Dragon“ trägt das Land 
Hessen. 

540 Einsatzkräfte der Feuerwehren üben / Landkreis unterstützt mit 41.500 Euro 
Training im „Fire Dragon“

Vor dem „Fire Dragon“ auf dem Stützpunkt Nord (von links):  Philipp Adelmann (Kreisausbilder 
Atemschutz), Thomas Helmer,  Leiter der Feuerwehr Fulda), Viktor Baumann und Nicolas Will (bei-
de Freiwillige Feuerwehr Eichenzell-Rothemann), Landrat Bernd Woide, Kreisbrandinspektor Adri-
an Vogler und Steffen Hohmann (beide Gefahrenabwehr Landkreis Fulda). Foto: Leoni Rehnert

Auf Abstand 
Wann die Augen von Kindern 

eine Pause brauchen

Neuhof-Kalbach. Vier Wochen 
wurde intensiv im Rahmen ei-
nes Chorprojektes der Chor-
vereinigung Cäcilia Neuhof 
und der Singegemeinschaft 
Concordia Mittelkalbach zu-
sammen mit  Gästen geprobt 
um Ende September zwei 
Konzerte mit „Meisterwerken 
aus 500 Jahren der Musikge-
schichte“ aufführen zu kön-
nen. Begleitet wird der Chor 
von Nico Miller an der Orgel. 
Das erste Konzert findet am 
28. September um 18 Uhr in St. 
Michael in Neuhof statt. Das 
zweite Konzert folgt am 29. 
September um 17 Uhr in St. 
Sebastian in Mittelkalbach. 
Der Eintritt beträgt 10 Euro. 
Karten können an der Abend-
kasse erworben werden.

Zwei Ernte-Dank-
Konzerte
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Landkreis Fulda. Der Land-
kreis Fulda bietet durch den 
Fachdienst Familie, Sport, Eh-
renamt auch im Herbst etli-
che Seminare, in denen sich 
Ehrenamtliche qualifizieren 
können. Aktuell können sich 
Interessierte für Seminare 
zum Vereinsrecht und zum 
Versicherungsschutz anmel-
den.  
Die Vereinswelt ist bunt und 
innovativ. Engagement nimmt 
neue Formen an, ist in Bewe-
gung und muss sich Verände-
rungen anpassen. Doch wo-
rauf kommt es an, wenn ein 
neuer (Förder-) Verein ge-
gründet werden soll, wenn ei-
ne Satzungsänderung ansteht 
oder ein neuer Vorstand ge-
wählt wurde? Wie können 

Fehler bei der Beschlussfas-
sung durch die Mitgliederver-
sammlung oder bei Anmel-
dung und Eintragung ins Ver-
einsregister vermieden wer-
den? Was ist bei digitalen Mit-
gliederversammlungen und 
Einladungen zu beachten? 
Der Landkreis unterstützt da-
bei, Stolperfallen zu vermei-
den. Das Seminar findet am 
10. Oktober von 18.30 bis 20.30 
Uhr im DB-Trainingszentrum, 
Esperantostraße 3 in 36037 
Fulda statt. Referent ist Herr 
Hosbach vom Amtsgericht 
Fulda. 
Um den Versicherungsschutz 
Ehrenamtlicher geht es in ei-
nem Seminar, das Präsenz- 
und Online-Lernen verbindet. 
Nach wie vor ist die Unsicher-

heit bei ehrenamtlich und 
bürgerschaftlichen Engagier-
ten groß, wie sich ihre indivi-
duelle Versicherungslage ge-
staltet. Die Teilnehmenden 
des Seminars haben die Mög-
lichkeit, zwei halbstündige 
Tutorials nach eigener zeitli-
cher Präferenz anzusehen. 
Sie sind, begleitet durch ein 
Handout, das auf 
https://www.deinehren-
amt.de/versicherungsschutz 
veröffentlicht ist. Damit infor-
mieren sie sich über die 
Grundzüge gesetzlicher und 
privater Versicherungen für 
Ehrenamtliche. Im Mittel-
punkt stehen Infos zur Unfall-
versicherung, zu Haftungsri-
siken und ihrer Absicherung 
sowie zum Ausgleich finan-

zieller Nachteile bei Unfällen 
mit dem eigenen Pkw. Darü-
ber hinaus werden die Rege-
lungen der hessischen  Eh-
renamtsversicherung erläu-
tert. 
Am 30. Oktober von 17 bis 19 
Uhr haben alle Interessierten 
die Möglichkeit, mit Referen-
tin Dr. Karin Stiehr vom ISIS-
Institut Frankfurt online alle 
noch offenen Fragen zu be-
sprechen und ihre konkreten 
Einzelfälle vorzustellen. Der 
Austausch mit den anderen 
Teilnehmenden wird die In-
formationen vertiefen. 
Anmeldungen zu beiden Se-
minaren sind über www.bil-
dung-freizeit.de unter der 
Rubrik „Qualifikation im Eh-
renamt 2024“ möglich.

Seminare des Landkreises Fulda im Oktober 

Vereinsrecht und 
Versicherungsschutz im Ehrenamt

Landkreis Fulda. Niederrode 
hat beim 38. Wettbewerb „Un-
ser Dorf hat Zukunft“ abge-
räumt: Beim Regionalent-
scheid der Bewertungsregion 
Landkreis Fulda/Main-Kinzig-
Kreis erreichte Niederrode 
den ersten Platz. Auf dem 
zweiten Rang landete Wäch-
tersbach-Neudorf. 14 Dörfer – 
zehn aus dem Landkreis Ful-
da, vier aus dem MKK – hatten 
sich zu dem Wettbewerb ange-
meldet und wurden von der 
Kommission besucht und be-
wertet. „Alle haben sich mit 
ihrer Gemeinde in vielerlei 
Hinsicht auseinandergesetzt 
und mit großem Engagement 
gezeigt, auf welche Weise Le-
ben, Wohnen und Arbeiten im 
ländlichen Raum Zukunft hat. 
Jeder Ort ist einmalig und hat 
etwas Besonderes zu bieten“, 
resümiert die Kommission 
nach ihrer siebentägigen Be-
reisung.  
 

Bei der Bereisung 
werden die Dörfer in drei 

Kategorien bewertet:  
 
1. Welche Ideen und Pläne gibt 

es, um das Dorf zu entwickeln, 
um Menschen aller Genera-
tionen dort eine Zukunft zu 
ermöglichen. Die Stichworte 
sind beispielsweise Infra-
struktur, Grundversorgung, 
Digitalisierung.  
 
2. In der zweiten Bewertungs-
kategorie wirft die Jury einen 
Blick auf das soziale Engage-
ment und die dörflich-kultu-
rellen Aktivitäten im Dorf. Da-
bei geht es um die Angebote 
der Vereine/Initiativen, um 
Möglichkeiten zum Mitma-
chen und zur Integration, um 
Unterstützung des Ehrenam-
tes, Bewahrung von Brauch-
tum und die Einbindung aller 
Generationen.    
 
3. Die Themen Baukultur, Na-
tur und Umwelt werden im 
dritten Bereich bewertet. Kri-
terien sind beispielsweise die 
Gestaltung des Ortsbildes, Be-
lebung des Ortskerns, Kon-
zepte zur Energieeffizienz so-
wie die Themen Ökologie und 
Umweltschutz. 
Dabei betrachtete die Jury 
den Lebensraumes Dorf ganz-

heitlich vor dem Hintergrund 
der jeweiligen Ausgangslage. 
Der Blick richtet sich dabei so-
wohl auf die vielfältigen Funk-
tionen sowie das Erschei-
nungsbild von Dorf und Land-
schaft als auch auf die örtliche 
Wirtschaftskraft, das soziale 
Engagement und kulturelle 
Aktivitäten der verschiedenen 
Bevölkerungsgruppen und 
Selbsthilfemaßnahmen. 
In allen Bereichen hat Nieder-
rode, das nahezu mit der ge-
samten Einwohnerschaft vor 
Ort gewesen ist, die Kommis-
sion überzeugt und höchste 
Punktzahlen erreicht. Die de-
taillierte Begründung für die 
jeweilige Platzierung wird den 
Dörfern noch übermittelt.  
In diesem Jahr werden fünf 
Hauptpreise vergeben. Auf 
Fulda-Niederrode und Wäch-
tersbach-Neudorf folgen in 
der Platzierung Eichenzell-
Rothemann, Schlüchtern- 
Breitenbach und Burghaun-
Großenmoor. 
Der Gruppensieger Niederro-
de erhält ein Preisgeld in Hö-
he von 5.000 Euro und nimmt 
im nächsten Jahr am Landes-

entscheid teil. 4.000 Euro ge-
hen an den Zweitplatzierten, 
der ebenfalls am Landesent-
scheid teilnimmt.  
Der Drittplatzierte erhält eine 
Prämie von 3.000 Euro, der 
Vierte 2.000 Euro und der 
Fünfte 1.000 Euro.  
Für herausragende Projekte 
und Initiativen der Dorfbe-
wohnerinnen und Dorfbewoh-
ner werden vom Regierungs-
präsidium weitere Sonder-
preise vergeben. Diese sind je-
weils mit 1.000 Euro dotiert. 
 
Im hessischen Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ wer-
den das Engagement der Bür-
gerinnen und Bürger sowie ih-
re Ideen und Projekte zur zu-
kunftsfähigen Entwicklung 
der hessischen Dörfer heraus-
gestellt. Der Dorfwettbewerb 
lebt vom gemeinsamen Han-
deln der  
Menschen im Zusammenwir-
ken mit der für die Gesamt-
entwicklung verantwortlichen 
Kommune. Positive Beispiele 
sollen zur Nachahmung anre-
gen und erfolgreiche nachhal-
tige Entwicklungen initiieren.

38. Wettbewerb: Die Kommission besuchte 14 Dörfer im Landkreis Fulda und im MKK 

„Unser Dorf hat Zukunft“: 
Niederrode ist auf dem 1. Platz  

Bad Soden-Salmünster. Am 
Freitag, 11. Oktober findet ei-
ne hochkarätige musikali-
sche Feier statt. 
Grund ist das 25jährige Diri-
gentenjubiläum von Musikdi-
rektor Gerd Zellmann beim 
MC Frohsinn Bad Soden. 
Eine lange Zeit mit vielen 
Hochs, freudvollen Konzer-
ten und beschwingten Auf-
tritten. 
 
Ein Chorleiter verwendet viel 
Zeit darauf, geeignete Chor-
stücke herauszusuchen und 
für die Chorprobe vorzube-
reiten. Er achtet dabei auf die 
Leistungsfähigkeit des Cho-
res und die Ausgewogenheit 
der musikalischen Stile. 
Anlass genug, um Musikdi-
rektor Gerd Zellmann mit ei-
nem Konzert zu ehren. Ort 
ist das FORUM Kultur in der 
Frowin-von-Hutten Str. 5 im 
OT Bad Soden. Beginn ist um 
20:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Für das leiblich Wohl ist ge-
sorgt. 

Die „Sängervereinigung Neu-
ses“, und „Voices of Neuses“ 
werden zu hören sein. Der 
Preisträger des Kulturprei-
ses des Main-Kinzig-Kreises, 
„belcanto Linsengericht“ und 
der Gastgeber, der „MC Froh-
sinn 1866 Bad Soden“ werden 
das Konzert abrunden.  Viel-
fältige Chormusik in allen 
Gattungen werden die Verei-
ne bieten. Dem Publikum 
wird von der zeitgenössi-
schen Musik bis hin zur Ro-
mantik ein breites Spektrum 
geboten. Alle Vereine stehen 
unter der Leitung von Musik-
direktor Gerd Zellmann.

Am Freitag, 11. Oktober

Konzert der 
Zellmann-Chöre

Bad Soden-Salmünster. Dirndl, Tracht und Lederhosen, das 
Motto des ersten Oktoberfestes im Generationentreff Salmüns-
ter verspricht Stimmung und Gaudi im Wohnzimmer der Sal-
münsterer Vereine. Die Plakate im Stadtgebiet kündigen das 
Oktoberfest der Vereinsgemeinschaft Salmünster am 2. Okto-
ber bereits seit Wochen an und die Vorfreude der Verantwortli-
chen steigt mit jedem Tag. Susanne Weyel und die Sunny Boys 
werden musikalisch für beste Stimmung auf der Oktoberfest-
bühne sorgen. Auch das Kinzigtal Quartett ist angekündigt und 
wird den ein oder anderen Oktoberfestkracher zum Besten ge-
ben. Das Oktoberfest wird um 19 Uhr eröffnet, wo frisches Bier 
und bayerische Schmankerl auf die Oktoberfestbesucher war-
ten. Der Eintritt im Generationentreff ist frei. Die Vereinsge-
meinschaft bittet die Besucher um eine Spende, die im An-
schluss einem sozialen Zweck zugutekommen wird. 

Oktoberfest im 
Generationentreff

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 29.9.: 
9.30 Uhr Erntedankgottes-
dienst in Marjoß mit Pfr. 
Altvater 
9.30 Uhr Erntedankgottes-
dienst in Oberzell mit Pfr. 
Schmitz 
10.45 Uhr Erntedankgottes-
dienst mit der Kita Sonnen-
schein in Altengronau mit 
Pfr. Altvater 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Pfr. Schmitz

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag  29.9.: 
13.30  Uhr Schwarzenfels 
Silberkonfirmation mit 
Abendmahl. Eingeladen 
sind alle Konfirmanden des 
Jahrganges 1999, auch 
wenn Sie damals in einer 
anderen Gemeinde Ihre 
Konfirmation gefeiert  hat-
ten.

St. Peter Mernes 
Sonntag, 29.9.: 
9.00 Uhr heilige Messe 
Montag, 30.9.: 
19.00 Uhr Friedensgebet

Gottesdienste

KircheKalbach. Am 12. Oktober bie-
tet die Bücherei Mittelkalbach 
eine besondere Leseshow an: 
Dietrich Faber kommt nach 
Kalbach und wird auf bewährt 
humorvoll und mitreißende 
Weise das Schönste aus den 
sechs Bänden seiner Bestsel-
ler-Krimikomödienreihe rund 
um den Vogelsberger Kom-
missar Henning Bröhmann 
zum Besten geben.  
 
Der Gießener Autor, Kabaret-
tist und Musiker bringt bei sei-
ner Leseshow unzählige Cha-
raktere aus den Büchern auf 
die Bühne. In rasantem Wech-
sel tauscht Faber die Rollen 
und Stimmen. Er spielt, liest 
und erzählt von den alltägli-
chen Kämpfen des Lebens. Ob 
vom alufolien- und frauenbe-
freiten Grillsportverein, dem 
diktatorisch trainierten Ju-
gend-Fußballturnier oder dem 
naturverbunden Holzmachen 
im Wald - Männer wie Frauen 
werden beim Zuhören viele 
der Situationen aus dem eige-
nen Leben wiedererkennen 
und sich sicherlich beim La-
chen darüber ertappen.  
 
Die Veranstaltung beginnt um 
19.30 Uhr im Bürgerhaus Mit-
telkalbach.  
 

Karten 
 
Der Eintritt beträgt 10 Euro 
pro Person (an der Abendkas-
se sind nur noch Restkarten 
erhältlich). Weitere Informa-
tionen, auch über die Karten-
reservierung, finden sie unter: 
www.bibkat.de/mittelkalbach.

Lesung mit  
Dietrich Faber

Landkreis Fulda. Der Ju-
gendKathedralChor, die 
Domsingschule, die Kinder 
der Chor AGs der Wendeli-
nusschule Steinau und die 
KreisMusikSchule des 
Landkreises Fulda haben 
ein tolles und vielfältiges 
Sitzkissenkonzert gestal-
tet. Der Andrang war groß: 
Das RhönEnergie Infozen-
trum war bis auf den letz-
ten Platz belegt. Für die 
Musikerinnen und Musiker 
gab es tosenden Applaus – 
und gute Laune obendrauf. 
Rund 85 Kinder im Grund-
schulalter haben für ihre 
Familien und für andere 
Kinder ein tolles Konzert 
veranstaltet. Mit guter Lau-
ne, Tanz und tollen Stücken 
sorgten die Sängerinnen 
und Sänger des JugendKa-
thedralChors, der Dom-
singschule und der Chor 

AGs der Wendelinusschule 
Steinau für gute Laune im 
vollbesetzten Saal. Durch 
das RhönEnergie Infozen-
trum klangen unter ande-
rem die Stücke „Stell dich 
in die Sonne“, „Sanna san-

nanina“ und „Rabatz“. 
Neben den Chören war 
auch die KreisMusikSchule 
des Landkreises Fulda am 
Konzert beteiligt. Bruce Ed-
wards – Musiklehrer an der 
KreisMusikSchule – spielte 

gemeinsam mit seiner Frau 
Gertrud, die ihn am Klavier 
begleitete, mehrere Stücke 
auf seiner Klarinette, sei-
ner Bass-Klarinette und auf 
seinem Saxophon.  
Mit ebenfalls bester Laune 
und Witz führte Handpup-
pe Luzie - gespielt von Ale-
xandra Pesold - durch das 
Programm und nahm die 
Kinder mit auf eine wun-
dervolle Reise durch die 
Musik. 
 

KreisMusikSchule 
 
Die KreisMusikSchule bie-
tet im ganzen Landkreis 
Fulda Instrumental- und 
Gesangsunterricht an. Der-
zeit werden etwa 1200 
Schülerinnen und Schüler 
von mehr als 40 professio-
nellen Lehrkräften unter-
richtet. 

Sitzkissenkonzert vor großem Publikum

85 Kinder begeistern mit  
fröhlicher Chor-Musik

Mit großer Freude haben die Kinder der verschiedenen Chöre 
das Publikum im RhönEnergie Infozentrum begeistert.  
 Foto: Lisa Laibach

MediaBerater

Mario 
Burkard
Telefon: 0176-11 833 329
E-Mail: m.burkard@gnz.de
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Bad Soden-Salmünster. Auch 
dieses Jahr finden wieder 
vom 2. bis 3. November in Bad 
Soden Salmünster in der 
Henry-Harnischfeger-Schule 
und im Sportkindergarten 
die 25.  Gesundheits- und Fit-
nesstage statt. 
Hierbei handelt es sich um ei-
ne hervorragende Fortbil-
dung für Übungsleiter/innen, 
Trainer/innen, Pädago-
gen/Pädagoginnen, Kinder-
gärtner/innen und Rücken-
schulleiter/innen aus den 
Vereinen und Einrichtungen 
des Main-Kinzig-Kreises.  
An zwei Tagen gibt es hier mit 
sehr erfolgreichen Referen-
ten unter dem diesjährigen 
Schwerpunkt „Ältere und Se-
nioren oder 50 / 60 plus“ Fort-
bildungsangebote in 16 Ar-
beitskreisen. 
Das Mittagessen wird wieder 
wie in den vergangenen Jah-

ren von den Heinzelmänn-
chen geliefert.  
Zum erfolgreichen Verlauf 
trägt auch, wie in den vergan-
genen Jahren, der TV Sal-
münster mit der Bereitstel-
lung und Bestückung der Hal-
len und dem Gerätebedarf 
sowie der TV Stolzenberg bei 
der Strukturierung der Men-
sa und der Essensausgabe für 
die Teilnehmer bei. 
 

Anmeldungen 
 
Zuständig für die Organisati-
on dieser Veranstaltung sind 
wie in den letzten Jahren Do-
ris Krah und Doris Schöpp-
ner. 
Da die Anmeldephase bereits 
begonnen hat, können An-
meldungen unter 
https://www.tg-kin-
zig.de/ausbildung-und-fort-
bildung/ erfolgen.

Anmeldephase hat begonnen 

Turngau Kinzig: 
Gesundheits-  

und Fitnesstage 

Steinau.  Am Sonntag,  29. September treffen sich die Wanderer 
des VHC Steinau zu einer Wanderung in 2 Gruppen. Treffpunkt 
ist um 8 Uhr für beide Gruppen am Schlossparkplatz in Stei-
nau. Gemeinsam fahren wir mit Privatautos zum Startpunkt 
nach Ulrichstein. Hier beginnen die beiden Wanderungen auf 
der „Weitblicktour Ulrichstein“. Gruppe 1 mit 17 km, Wander-
führer Rainer Pusch, Tel. 06663-1662. Gruppe 2 mit 12 km, Wan-
derführung Bernhard Schäfer, Tel. 06663/5346. Es ist Rücksack-
verpflegung vorgesehen.  Die Wanderungen erfolgen auf eige-
ne Gefahr. Gäste sind willkommen.

Wanderung des VHC Steinau

Pastoralverbund  
Steinau-Schlüchtern-
Sinntal 
Hier: Schlüchtern - Herolz - 
Sannerz - Weiperz – 
Sterbfritz  - Mottgers -  
Züntersbach 
Samstag, 28.9.: 
Mottgers 17.00 Uhr heilige 
Messe 
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Schlüchtern 18.00 Uhr heili-
ge Messe 
Sonntag, 29.9.: 
Sterbfritz 10.00 Uhr heilige 
Messe zum Patrozinum  
Schlüchtern 10.00 Uhr 
heilige Messe  
Herolz 10.30 Uhr heilige 
Messe zum Erntedankfest  
Dienstag, 1.10.: 
Sannerz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Mittwoch, 2.10.: Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe  
Donnerstag, 3.10.: 
Weiperz 
18.00 Uhr heilige 
Messe 
Freitag, 4.10.: 
Herolz 8.30 Uhr Herz-Je-
su Andacht 
9.00 Uhr heilige Messe – Für 
unsere Kranken 
anschl. Hauskommunion 
Sannerz 18.00Uhr heilige 
Messe (in der Hauskapelle)

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 28.9.: 
14.30 Uhr Ahl Trauung des 
Brautpaares Luisa Madaus 
und  Lukas Kirchner 
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache 
Sonntag, 29.9.: 
9.00 Uhr  Marborn heilige 
Messe    
10.30 Uhr Salmünster Fest-
amt für die Pfarrgemeinde    
18.00 Uhr  Romsthal heilige 
Messe   
Dienstag, 1.10.: 
18.30 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Freitag, 4.10.: 
9.00 Uhr Marborn 
heilige Messe

Schlüchtern.  Am Sonntag, 29. September starten die Spechte 
um 10 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Hohenzell und fahren 
nach Alsberg. Dort geht es auf den Kulturweg Weitblick, Wald 
und Wallfahrt. In zwei Schleifen geht die Waldwanderung über 
12 km und zeigt die Geschichte rund um Alsberg. Am 3. Okto-
ber geht es um 9.30 Uhr ab Bellings Dorfmitte auf den Steinauer 
Kulturweg mit seiner Süd- und Nordschleife. Länge 12 km auf 
befestigten Forstwegen und auf einsamen Pfaden. Es gibt viel 
zu Entdecken Rund um den Eisenberg, Krugbau und die Bellin-
ger Warte. Rucksackverpflegung ist an beiden Wanderungen 
mitzubringen. Gäste sind gerne willkommen, wer wandert 
schon gerne allein. Anmeldung an Klaus Hildenbrand 0176-
76733975 oder klaus-emeister@web.de.

Spechte auf  
Kulturwegen unterwegs

Kath. Kirchengemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 28.9.: 
18.00 Uhr Ulmbach: Sonn-
tagsvorabendmesse 
Sonntag, 29.9.: 
8.30 Uhr Uerzell:heilige  
Messe 
10.00 Uhr Steinau: Hochamt

Bad Soden-Salmünster. Der Ski- und Wanderclub Huttengrund 
lädt ein zur traditionellen Graf-von-Roedern-Wanderung ( Teil-
stück Nordschleife) am 3. Oktober. Start und Ziel ist der Mehr-
generationenpark in Eckardroth. Gruppe 1:  Start um 8 Uhr für 
die 13 km Strecke  mittel/schwer, Gruppe 2:  Start um 9.30 Uhr 
für die 7 km Strecke - leicht. Gastwanderer sind herzlich will-
kommen. Es ist festes Schuhwerk erforderlich. Rucksackver-
pflegung wird empfohlen.

 Graf-von-Roedern-Wanderung

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken 
Kinzigtal  
Sonntag, 29.9.: 
Jubelkonfirmation 
Wallroth 10.00 Uhr 
60 und mehr Jahre 
 Wallroth 15.00 Uhr  
Goldene Konfirmation

Steinau. Am 1. Oktober, um 17 Uhr findet wieder ein Familien- 
und Tiersegnungsgottesdienst in der Kirche Uerzell statt, der 
von den „Gokis“ mitgestaltet wird. Dazu dürfen auch gerne ge-
räuschlose Kleintiere in Transportboxen mitgebracht werden. 
Anlass für die Tiersegnung ist das Fest des Heiligen Franziskus 
in dieser Woche. 

Familien- und 
Tiersegnungsgottesdienst

Freie Christengemein-
de Bergwinkel,  
Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Sinntal. Mit einem Hofkon-
zert vor den Türen des Wohn- 
und Gesundheitszentrums 
Lebensbaum Sinntal hat der 
Sannerzer Musikverein wie-
der einmal sein musikali-
sches Können zum Besten ge-
geben und den hier lebenden 
Menschen eine große Freude 
bereitet.  
Die Bewohnerinnen und Be-
wohner des Lebensbaumes 
saßen schon in Vorfreude auf 
das anstehende Konzert, teil-
weise eingehüllt in kuschelige 
Decken, auf den Balkonen, im 
Garten und vor dem Eingang 
der zu den Alten- und Pflege-
zentren des Main-Kinzig-
Kreises gehörenden Pflege-
einrichtung, Fenster für dieje-
nigen, die nicht rausgehen 
wollten oder konnten, waren 
bereits geöffnet. Gemeinsamt 
mit dem Sannerzer Musikver-
ein war auch Jürgen Schmidt, 
Vorsitzender des Förderver-
eins Lions Club Schlüchtern 
Bergwinkel zugegen und be-
grüßte die große Zuhörer-

schaft: „Es ist uns immer wie-
der eine Freude, hier Gutes 
zu tun“, Schmidt und eröffne-
te den schönen musikali-
schen Nachmittag, der noch 
in den benachbarten Straßen 
in Sinntal zu hören war.  
„Es macht uns einfach Spaß 
und Freude, die Herzen der 
Seniorinnen und Senioren 
mit unserer Musik zu berüh-
ren. Es ist immer wieder 
schön, den Zuspruch, den Ap-
plaus zu bekommen und zu 
spüren, dass wir Freude brin-
gen“, so Walburga Strott, Lei-
terin der Musikkapelle. Wer 
Freude schenkt erfährt auch 
selbst Freude, so ergänzte sie 
„Ganz unglaublich: Dieses 
Mal bekamen wir von den Be-
wohnern und Bewohnerinnen 
selbst ein Ständchen und 
durften zuhören, wie es von 
den Balkonen aus in den 
schönsten Tönen ‚auf Wieder-
sehen, auf Wiedersehen‘ 
schallte. Wir kommen immer 
wieder gerne hierher zum Le-
bensbaum.“ 

Und so hat es sich eingebür-
gert, dass der Sannerzer Mu-
sikverein mindestens zwei-
mal im Jahr herzlich bei den 
Seniorinnen und Senioren  
empfangen wird und Jung 
und Alt regelmäßig ein paar 
schöne musikalische Momen-
te miteinander verleben. Ge-
sponsert werden die Auftritte 
dabei durch den Lions Club 
Schlüchtern Bergwinkel. Ma-
rio Pizzala, Einrichtungsleiter 
des Lebensbaumes Sinntal, 
dankt allen Beteiligten für ihr 
Engagement. „Mein Verständ-
nis von einer gelebten Ge-
meinschaft ist genau dieses, 
örtliche Vereine und Institu-
tionen arbeiten Hand in Hand 
für eine gute Sache. Unsere 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner sind und bleiben ein Teil 
der Sinntaler Gemeinschaft, 
daher kann ich dem Musik-
verein, dem Lions Club und 
unserer sozialen Betreuerin 
Beate Stoppel, nicht oft genug 
für ihr gemeinsames Engage-
ment danken.“ 

Lions Club Schlüchtern Bergwinkel sponsert Auftritte

Musikverein Sannerz gibt 
Hofkonzert im Lebensbaum

Tolles Hofkonzert, das auch in den benachbarten Straßen des Lebensbaumes zu hören war.

Gottesdienste

Kirche

Schlüchtern. Seit Montag, 23. September ist die Huttener Stra-
ße in Elm voll gesperrt. Infolge der Sperrung ergeben sich um-
fangreiche Änderungen bei der Bedienung der Linien MKK 92 
und MKK 93 (Schlüchtern – Elm – Vollmerz – Hutten – Gund-
helm und zurück). Die Haltestellen Elm, Zementwerk, Bahnhof, 
Sauerwein und Grundschule entfallen für die Dauer der Bauar-
beiten komplett. Die Fahrgäste der entfallenden Haltestellen 
werden gebeten, die Haltestelle Elm, Denkmal zu nutzen. Die 
Abfahrtszeiten sind an den betroffenen Haltestellen ausge-
hängt. Durch die Umleitungen ist die Anschlusssicherung nicht 
gewährleistet. Weitere Informationen und die aktuellen Bau-
stellenfahrpläne finden Sie unter www.vgf-fulda.de. In der 
elektronischen Verbindungsauskunft des RMV stehen Ihnen 
ebenfalls alle aktuellen Fahrplandaten zur Verfügung.

Baustelle in Elm 
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UNSERE LEISTUNGEN:
Busanreise im modernen Fernreisebus von Frankfurt nach
Lyon und zurück
Flusskreuzfahrt mit der MS VAN GOGH
Komfortable Außenkabinen mit DU/WC, TV, Föhn, individuell
regulierbarer Klimaanlage und Safe
Exzellente Vollpension-Plus-Verpflegung bestehend aus:
Buffetfrühstück, mehrgängigen Mittag- und Abendessen,
Hausweine (Weißwein, Rotwein, Roséwein), Bier, Wasser,
Softgetränke und Kaffee zu Mittag- und Abendessen im
Restaurant
Willkommenscocktail
Galadinner
Alle Hafentaxen, Ein- und Ausschiffungsgebühren
Erstklassige Betreuung durch das reisewelt-Reiseleiterteam
Annette Brinkkötter und Claude Cendre von Anfang an

08.07. – 15.07.2025
8 Tage SOMMERFERIEN

» Kabinenkategorien, Frühbucherpreise in € pro Person

Kat. Kabinentyp Preis

A Außenkabine Hauptdeck, achtern, große Fenster 1.739,-

B Außenkabine, Hauptdeck, Bug, große Fenster 1.789,-

C Außenkabine, Hauptdeck, große Fenster 1.849,-

D Außenkabine, Oberdeck, frz. Balkon 1.999,-

C1 Außenkabine, Hauptdeck zur Alleinbenutzung 2.899,-

ZAUBERHAFTE RHÔNE UND SAÔNE – MS VAN GOGH
LYON – MÂCON – VIENNE – ARLES – AVIGNON – VIVIERS – LYON

Exklusive Leserreise

Beratung & Buchung: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof

www.reisewelt-neuhof.de

Besuch vieler geschichtsträchtiger Hafen-
städte in Südfrankreich
Erstklassige Betreuung durch das
reisewelt-Reiseleiterteam von Anfang an
Premium-Service, Gastlichkeit und
Kulinarik für hohe Ansprüche
Exklusives Ausflugsprogramm günstig
zubuchbar

Unser Frühbucherp
reis für Sie

p. P.

pro Person in der

Doppelkabine

ab
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Fulda.  Wie bereits im Mai ge-
meldet, erhält in diesem Jahr 
der Journalist, Moderator und 
Autor Ulrich Wickert den mit 
10.000 Euro dotierten Preis 
der Stadt Fulda für sein lang-
jähriges Engagement zur För-
derung der deutsch-französi-
schen Freundschaft. Die Preis-
verleihung findet am Sonntag, 
29. September, um 15 Uhr im 
Fürstensaal des Fuldaer Stadt-
schlosses statt. Die Laudatio 
hält der Botschafter Frank-
reichs in Deutschland, Fran-
cois Delattre.   
Bürgerinnen und Bürger, die 
sich für eine Teilnahme an der 
Veranstaltung interessieren, 
werden um eine telefonische 
Voranmeldung  unter der Ruf-
nummer (0661) 102-1065 oder 
per E-Mail an repraesentati-
on@fulda.de gebeten. Mit der 
Voranmeldung ist jedoch kei-
ne feste Sitzplatzreservierung 
oder ein Ticket verbunden.  
Seit dem Jahr 2001 verleiht 
die Stadt Fulda jährlich den 
Winfried-Preis an Persönlich-
keiten, die sich in besonderem 
Maße um Menschenrechte 
und um die Völkerverständi-
gung in Europa verdient ge-
macht haben. Zu den Preisträ-
gerinnen und Preisträgern 
der vergangenen Jahre gehö-
ren unter anderem der vor 
kurzem verstorbene Abtpri-
mas Prof.Dr. Notker Wolf, Bun-
destagspräsident a.D. Prof. 

Norbert Lammert, Bundesprä-
sident a.D. Joachim Gauck, 
die Journalistin und Reporte-
rin Kathrin Eigendorf sowie 
im vergangenen Jahr der 
Schriftsteller und Publizist 
Navid Kermani. 
In diesem Jahr möchte das 
Preiskomitee mit der Aus-
zeichnung das besondere 
langjährige Engagement Wi-
ckerts würdigen. In der Be-
gründung der Jury heißt es 
unter anderem: „In seiner 
langjährigen Tätigkeit als 
Journalist, Moderator und 
Buchautor hat Ulrich Wickert 
als überzeugter Europäer den 
Deutschen unser Nachbarland 
Frankreich nähergebracht 
und sich in besonderer Art 
und Weise für die deutsch-
französische Freundschaft 
eingesetzt. Zudem nutzt er 

seine Erfahrungen, sein Wis-
sen und seine Stimme, um 
sich für die Rechte von Kin-
dern weltweit einzusetzen 
und fördert mit dem Journa-
listenpreis der Ulrich Wickert 
Stiftung auch andere, die dies 
durch ihre Berichterstattung 
und Medienarbeit tun.“  
 

Zur Person: Ulrich 
Wickert 

 
Ulrich Wickert (geb. 1942 in 
Tokio/Japan) ist Journalist, 
Moderator und Autor. Unter 
anderem leitete er in den 
1980er Jahren die ARD-Stu-
dios in New York und Paris 
und war von 1991 bis 2006 Ers-
ter Moderator der ARD-Ta-
gesthemen. In zahlreichen 
Büchern und Publikationen 
hat er sich immer wieder auch 

mit unserem Nachbarland 
Frankreich und mit dem Ver-
hältnis zwischen Deutschland 
und Frankreich beschäftigt. 
Nach wie vor wird er als Ex-
perte beispielsweise zu Wahl-
sendungen bei Präsident-
schaftswahlen in Frankreich 
eingeladen. Ulrich Wickert ist 
Träger zahlreicher Auszeich-
nungen und Ehrungen, unter 
anderem bekam er 2016 das 
Bundesverdienstkreuz 1. Klas-
se. 
 
Stichwort: Winfriedpreis 

der Stadt Fulda 
 
Gestiftet wird der Winfried-
Preis der Stadt Fulda von der 
Dr. H. G. Waider-Stiftung. Na-
mensgeber ist der Heilige 
Winfried Bonifatius, der in Ful-
da begraben ist und bisweilen 
als der „erste Europäer des 
Frühmittelalters“ bezeichnet 
wird. Stifter des Winfried-
Preises ist der 1926 in Fulda 
geborene Unternehmer Dr. 
Heinz G. Waider (gestorben 
2015 in Neuss). Er war auf-
grund seiner persönlichen 
Kriegserfahrungen überzeugt, 
dass Kriege nur durch ein of-
fenes und friedliches Neben- 
und Miteinander aller Men-
schen verhindert werden kön-
nen. Aufgrund der besonde-
ren Verbundenheit des Stif-
ters mit der Stadt Fulda wird 
der Preis hier verliehen. 

Feierstunde am Sonntag, 29. September, um 15 Uhr Fürstensaal

Winfriedpreis-Verleihung  
an Ulrich Wickert

Flieden. Zum „Tag der Feuer-
wehr“ lädt die Freiwillige Feu-
erwehr Flieden am Donners-
tag, 3. Oktober am Feuerwehr-
gelände Flieden „Im Weiher“ 
Große und Kleine Besucher 
sehr herzlich ein. 
Der Festtag beginnt am Don-
nerstag, „Tag der Deutschen 
Einheit“ um 10 Uhr mit der 
ökumenischen Segnung des 
neuen Mannschaftstransport-
wagen. Die feierliche Segnung 
wird mitgestaltet vom Chor 
„VielHarmonie“ und dem Mu-
sikverein Döngesmühle. 
Am großen Familientag kann 
man die Feuerwehr hautnah 
erleben! Vom Feuerlöscher bis 
zur Rettungsschere, vom 
Sprungtuch bis zum Atem-

schutzgerät. An einem Brand-
simulator kann Groß und 
Klein den richtigen Umgang 
mit einem Feuerlöscher erler-
nen. Die großen Einsatzfahr-
zeuge kann man ganz nah be-
staunen und wer schon immer 
mal in einem Feuerwehrauto 
mitfahren wollte, hat an die-
sem Tag die Möglichkeit dazu. 
Auch eine Hüpfburg wird für 
reichlich Spaß sorgen. 
Zum Mittagessen und über 
den weiteren Tag werden 
zahlreiche Spezialitäten vom 
„Gasthof Ebert“ aus Neuhof 
angeboten. 
Am Nachmittag werden im 
„Feuerwehr Cafe 112“ hausge-
machte Torten und Kuchen 
angeboten.

Segnung des neuen 
Mannschaftstransportwagen

Tag der Feuerwehr in Flieden

Fulda. Gute Nachricht für al-
le Freunde der Rhöner 
Mundart - Franz Habersack, 
der karierte Buideonkl aus 
Oberniederberg hat am Frei-
tag, 29. November und Sams-
tag, 30. November um 20 Uhr 
im Bürgerhaus in Haimbach 
„ä Chresskengé“ für euch“.  
Neben dem Sprachkurs-
Buch „Das Ô“ und den Krimis 
„Quätschenääbl“ und „Bapp-
schnee“ hat sich der passio-
nieret Landwirt aus der Rhön 
in seinem Weihnachtsbuch 
„Jösses, Moarré un Josep“ 
die Zeit rund um Weihnach-
ten zur Brust genommen und 
daraus ein unterhaltsames 
Bühnenprogramm entwi-
ckelt. 

Wenn Sie wissen wollen, was 
Schlöbbôknörtz sind, dem 
dramatischen Aufstellen des 
heimischen Weihnachtsbau-
mes beiwohnen möchten, 
skurrile Bescherungen erle-
ben wollen oder den Klang 
mundartlicher Weihnachts-
lieder lieben, dann sollten 
Sie sich „Jösses, Moarré un 
Josep“ nicht entgehen las-
sen. 
Begleitet wird Herr Haber-
sack von den Plattschwatz-
girls und Luna. 
„Net ze gleiwe. Jösses, Moar-
ré un Josep!“ 
Tickets sind erhältlich unter 
Reservix.de und an den Vor-
verkaufsstellen der Fuldaer 
Zeitung. 

Chressdôgsgedaanke vo Franz Habersack

„Jösses, Moarré un Josep“

Landkreis Fulda. Im Rahmen 
der Woche der Chancen-
gleichheit hat in Fulda ein 
Chancentag für Frauen statt-
gefunden. Frauen erhielten 
dort zahlreiche Infos rund um 
die Wiedereinstiegsmöglich-
keiten in die Berufswelt.  
Dabei ging es explizit um In-
fos rund um die Themen Qua-
lifizierungsmöglichkeiten, 
Sprachförderung, Kinderzu-
schlag, Praktikumsmöglich-
keiten, Kinderbetreuung, 
Stellenangeboten und Ausbil-
dungsmöglichkeiten – auch in 
Teilzeit. In vier Vorträgen er-
hielten die Frauen Infos zu 

Bewerbungsgesprächen, zur 
Berufsberatung, zum Kinder-

zuschlag und zum Thema Mi-
nijob. Bei expliziten Fragen 
konnten sich interessierte 
Frauen vor Ort zudem an die 
teilnehmenden Institutionen 
wenden und mit ihnen ins 
Gespräch kommen. 
Besonderes Highlight: Wer 
kein aktuelles Bewerbungs-
bild hatte, konnte vor Ort 
kostenfrei professionelle Fo-
tos machen lassen. 
Veranstaltet wurde der Chan-
centag von den Beauftragten 
für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt im Kreisjob-
center des Landkreises Ful-
da, der Agentur für Arbeit 
Bad Hersfeld – Fulda und 
dem Frauenbüro der Stadt 
Fulda. 

Infos rund um den Wiedereinstieg ins Berufsleben

Großer Andrang beim 
Chancentag für Frauen

Organisiert wurde der Chancentag für Frauen von den Beauf-
tragten für Chancengleichheit: Katharina Roßbach (Stadt Fulda), 
Helene Arnreich (Landkreis Fulda) und Melanie Bonacker (Agen-
tur für Arbeit).  Foto: Lisa Laibach

Ulrich Wickert.  Foto: Jorinde Gersina 

Steinau. Wie sah Steinau an 
der Straße vor 174 Jahren 
aus? Was erkennt man heu-
te noch wieder, was hat sich 
grundlegend verändert? 
Auf dieser kleinen Zeitrei-
se tauchen Sie ein in die 
Welt von Ludwig Emil 
Grimm, dem jüngsten der 
Grimm-Brüder. Auf der 
Reise in die Stadt seiner 
Kindheit im Jahre 1850 hat 
er seine Eindrücke skizzen-
haft festgehalten. Als be-
deutendem Künstler seiner 
Zeit ist ihm das treffend ge-
lungen. 
Während der letzten offe-
nen Stadtführung in die-
sem Jahr folgen Sie dem 
Gästeführer Michael Klein 

auf den Spuren von Ludwig 
Emil Grimms „Reiserolle“ 
durch Steinaus Straßen 
und vergleichen die Bilder 
von damals mit der Szene-
rie von heute. Dabei erfah-
ren Sie auch vieles über das 
Reisen im 19. Jahrhundert. 
Treffpunkt für die Zeitreise 
am Sonntag, 6. Oktober ist 
um 14 Uhr der Märchen-
brunnen auf dem Markt-
platz „Am Kumpen“. Er-
wachsene zahlen 7 Euro, 
Kinder und Jugendliche 4 
Euro. Die Führung dauert 
90 Minuten. 
Informationen und Tickets: 
Verkehrsbüro Steinau, Tel. 
06663 – 973 88, E-Mail: ver-
kehrsbuero@steinau.de.

Offene Führung am Sonntag, 6. Oktober

„Zeitreise in Ludwig Emil 
Grimms Steinau“

Region. Die Wanderfreunde Hintersteinau bieten am Sonntag, 
29. September, eine Radtour durch das Sinntal an. Treffpunkt 
ist um 9.30 Uhr am Sportplatz in Herolz. Die Fahrt geht über 
Sannerz, Sterbfritz, Mottgers und weiter auf dem neuen Rad-
weg zwischen Weichersbach und Oberzell. Dann durch den 
Wald zum Sparhof, vorbei am Steinbruch beim Nickus nach 
Vollmerz, wo eine Einkehr vorgesehen ist. Zurück in Herolz 
wird man etwa um 16 Uhr sein. Die Tour ist 45 Kilometer lang 
und wird geführt von Winfried Rank.

Radtour über das 
Sinntal nach Vollmerz

Steinau. Hans-Jürgen Len-
hart, der rasende Poet aus Ha-
nau, ist schon häufig mit 
wechselnden Programmen 
und wechselnden Partnern im 
Literaturcafé Alte Apotheke 
aufgetreten. Am 9. Oktober, 19 
Uhr können sich die Zuschau-
er  auf neue Gedanken zu be-
kannten Geschichten freuen: 
„Es schneit immer weniger! 
Sagt bloß, die olle Frau Holle 
kann die Betten nicht mehr 
schütteln. Am besten, wir fra-
gen sie selbst. Außerdem 
munkelt man ja, dass das mit 
dem Gold- und dem Pechma-
riechen eine richtige Fake-
Story war. Das ist höchstwahr-
scheinlich ganz anders abge-
laufen. Man müsste überhaupt 
einmal all die Mägde, Prinzes-
sinnen und Stiefmütter aus 
den Märchen der Brüder 

Grimm zu Wort kommen las-
sen. Dann erweisen sich so 
manche Prinzen als reichlich 
verblödet, manche Prinzessin-
nen als äußerst raffiniert und 
manche Stiefmutter als derart 
gebeutelt, dass man vom Zu-
hören basedowsche Augen be-
kommt. Ursula Zierlinger und 
Hans-Jürgen Lenhart sind da-
zu durch die Spiegel gegan-
gen und in die Brunnen ge-
sprungen und was sonst noch 
die Wege ins Wunderbare öff-
net.“ 
Eintritt: 10 Euro. 
Um verbindliche Anmeldung 
unter 06663-474 9905 oder per 
Mail an kontakt@literaturca-
fe-steinau.de. wird gebeten. 
Literaturcafé Alte Apotheke 
Brüder-Grimm-Straße 27 
36396 Steinau an der Straße 
www.literaturcafe-steinau.de

Hans-Jürgen Lenhart & Freunde 

„Frau Holle und der 
fehlende Schnee“

Steinau. Am Samstag, 28. Sep-
tember wird das Theatrium 
Steinau der Schauplatz eines 
außergewöhnlichen musikali-
schen Erlebnisses: Die Albino 
Brothers präsentieren ihre 
neue Tour „Goliath Awakes“ 
und versprechen einen Abend 
voller schräger, tiefgehender 
und fesselnder Klänge. Mit ih-
rer einzigartigen Mischung aus 
sumpfigem Blues, uralten Me-
lodien und visionären Klängen 
lassen Tobias Werner (Gitar-
re/Gesang) und Ronny Wun-
derwald (Schlagzeug/Percussi-
on) die Grenzen zwischen 
Wahnsinn und Genie ver-
schwimmen. 
Im Zentrum stehen dabei die 
Albino Brothers, Tobias Werner 
und Ronny Wunderwald, die 
bereits mit ihrer früheren Band 
Helga Blohm Dynastie Maßstä-
be setzten. Ihre Musik kennt 
keine Kompromisse, sondern 
ist geprägt von einem kompro-
misslosen Streben nach Selbst-
erkenntnis und Reinigung, fer-
nab jeglicher Konventionen. 
Der Name „Goliath“ steht seit 
jeher für Übermacht und Dra-
matik. Ob biblischer Riese, er-

schlagen von seinem schwäch-
lichen Bruder David, oder cha-
rismatischer Antiheld einer 
amerikanischen Anwaltsserie, 
der Gerechtigkeitssinn und au-
ßergewöhnlichen Musikge-
schmack entwickelt – beide 
Goliaths erwachen durch die 
Albino Brothers zu neuem Le-
ben. Auf ihrer Tour verweben 
sie die melancholischen Leh-
ren der Goliath-Saga mit ihrer 
eigenen musikalischen Spra-
che: intensiv, rau und hypno-
tisch. 
Mit „Goliath Awakes“ legen die 
Albino Brothers eine Platte vor, 
die bis zur Hüfte im sumpfigen 
Blues, in uralten Liedern und 
visionären Klängen steckt. Zei-
len tropfen manchmal so un-
verhofft inmitten wunderschö-
ner Instrumentals, als würden 
sie aus einem Tagtraum aufge-
schreckt. 
Das Konzert findet am Sams-
tag, 28. September, um 19 Uhr 
im Theatrium Steinau (Am 
Kumpen 2, Steinau) statt. Ein-
lass ist ab 18 Uhr. Der Eintritt 
kostet 19 Euro (ermäßigt 14 Eu-
ro). Tickets gibt es unter 
www.theatrium-steinau.de.

Theatrium Steinau

Die „Albino Brothers“ – bis 
zur Hüfte im sumpfigen Blues
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logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x AirPods
Max

1 x Satz
Winterreifen

Gerolsteiner

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,54 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Flaschen
Gerolsteiner

Cola & Co. 0,33 l

GRATIS!

!Aktion

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

7.29

GRAT

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

+ 3 EM-
Stadionbecher

GRATIS!

3 EM

!Aktion

1 l = 1,10 €10.99**
App

ANGEBOT

11.99

Paderborner Pilsener
2 Kasten á 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,20 € Pfand,
1 l = 0,65 €

12.98
15.98

Entspricht einem
Kastenpreis von 6,49 €

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

6.49
ANGEBOT

Elisabethen Quelle

Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

5.99
ANGEBOT

Bad Brückenauer

Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

Aperol

Aperitivo
0,7 l -Flasche
1 l = 13,56 €

o
e,
€

9.49
-27%

KNALLER
PREIS!

Binding Bier*
Römer Pils, Export,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
14.49

1 l = 1,20 €11.99**
App12.99

14.99

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

13.99
15.99

Urfränkisches

Landbier*
hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

-

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

Hofbräu Original,

Hofbräuhaus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Franziskaner

Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
-33%

4.49
-37%

König Ludwig Dunkel
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 2,02 €3.99**
App4.49

-25%

Peroni Nastro Azzurro
Original, 0,0 %,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

Benediktiner Hell
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

4.49
5.29

5.99
6.79

Kilkenny,

Guinness
Irish Beer, Extra Stout,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,03 €

4.49
ANGEBOT

top frisch

Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

top frisch

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,45 €

1 l = 0,42 €3.49**
App3.79

ANGEBOT

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0 83 €0,83 €

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

11.99

Paulaner

Spezi, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-20%

1.49
ANGEBOT

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

Käfer
Weincocktail,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

Niedrigpreis!Dauer-

2.99

Bree
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

1 l = 3,99 €2.99**
App3.49

ANGEBOT

Moselland

Akzente
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

ANGEBOT

Chantré
Weinbrand,
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,99 €

6.99
-22%

10.99
-21%

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €
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Durchschnittlich jeder zweite 
Haushalt ist von Leitungswas-
serschäden betroffen. Undich-
te Abläufe, tropfende Gewin-
deverbindungen, defekte 
Schläuche oder marode Dich-
tungen bei Wasch- und Spül-
maschine können schnell zum 
Problem werden. Mit einer 
smarten Wassersteuerung, et-
wa der Re.guard 2.0 von Re-
hau, entdecken Hausbesitzer 

diese Fälle frühzeitig. Damit 
wird größerer Schaden ver-
mieden. Die Steuerung über-
wacht den Wasserdurchfluss 
in Rohrleitungen mithilfe von 
Ultraschalltechnik und beur-
teilt ihn in Echtzeit. Damit 
auch meist unbemerkte Trop-

fenleckagen zuverlässig fest-
gestellt werden können, misst 
die Re.guard 2.0 Wassersteue-
rung zusätzlich den Druckab-
fall. Das System ist per App 
steuerbar. Weitere Informatio-
nen auf gebaeudetechnik.re-
hau.de/reguard

Smarte Leitungswächter erkennen Leckagen

Den Wasserschaden 
gering halten

Moderne Wassersteuerungen 
sind auch per App bedienbar.   
 Foto: DJD/REHAU

Thema
Gutes Handwerk

Kleine Gruppen, wenig Gram-
matik, viel sprechen und ein 
besonderes Lehrmaterial, das 
genau auf die Lernbedürfnisse 
älterer Erwachsener zuge-
schnitten ist, stehen bei ELKA 
(Erfolgreich lernen. Konzepte 
im Alter) im Vordergrund. 
Ab sofort beginnen die beson-
deren Sprachkurse für aktive 
Menschen ab 50 Jahren. Viel-
seitige Übungen und direktes 
Sprachtraining von Dialogen – 
die übrigens jeder Teilnehmer 
auf CD auch daheim üben 
kann, machen das Lernen 
leicht. Erfahrene Dozenten, 
die überwiegend selber der 
Generation 50+ angehören, 
leiten die speziellen Englisch-
kurse. Mit Geduld und Humor 
motivieren sie die Lernenden 
ab der ersten Stunde in klei-
nen Gruppen zum freien 
Sprechen. Hier geht es nicht 
darum, möglichst viele Voka-
beln in kurzer Zeit auswendig 
zu lernen und höchstwahr-
scheinlich schnell zu verges-
sen. 
Mit Erfolg Englisch sprechen 
lernen heißt bei ELKA: Weni-
ger ist mehr! Darum erwei-

tern die Lernenden ihr Wissen 
von Woche zu Woche um weni-
ge – dafür gezielt ausgesuchte 
Wörter und Redewendungen. 
Sprechen, sprechen und noch-
mals sprechen sind die Fakto-
ren, um möglichst schnell die 
Grundlagen einer Sprache zu 
beherrschen. Und die Kurszie-
le decken sich mit den Erwar-
tungen der Teilnehnehmer: 
Englisch mit den Enkeln spre-
chen können, englische Be-
griffe verstehen, die einem im 
Alltag immer häufiger begeg-
nen, in Gesellschaft aktiv sein, 
geistig am Ball bleiben und 
dabei neue Leute kennenler-
nen. 
Bevor Interessierte sich für ei-
nen Sprachkurs anmelden, 
besteht die Möglichkeit eine 
Schnupperstunde für Anfän-
ger oder Fortgeschrittene zu 
besuchen. Informieren Sie 
sich über diese besondere 
Möglichkeit in Ihrem ELKA: 
Büdingen Telefon 06042-
6790006, Hanau, Maintal und 
Langenselbold Telefon 06181-
9912432, Friedberg Telefon 
06031-6853867 sowie Bad Orb 
06052-9269999. www.friesl.eu

Endlich Englisch lernen! - Anzeige -
Bad Soden-Salmünster. „Allen 
Kindern und allen, die noch 
ein wenig Kind geblieben sind, 
wünschen wir einen schönen 
Weltkindertag“, hieß es auf ei-
nem großen bunten Plakat am 
Grundschulgebäude der Hen-
ry-Harnischfeger-Schule, die 
die neuen Mitglieder der 
Schulgemeinde zu ihrem jähr-
lichen Kennenlernfest einlud. 
Insbesondere die Schülerin-
nen und Schüler der drei ers-
ten Klassen und der Vorklasse 
sowie deren Familien wurden 
freundlich und feiernd in die 
Mitte der Henry-Harnischfe-
ger-Schule aufgenommen. Die 
Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klassen begrüßten ih-
re jüngeren Mitschüler mit ih-
rem Lied „Welch ein schöner 
Tag“. 
Grundstufenleiterin Antje 
Spahn begrüßte alle Gäste 
und bedankte sich vor allem 
bei ihrem Kollegium, den 
Schülerinnen und Schülern 
sowie deren Eltern für die tat-
kräftige Unterstützung beim 
Kennenlernfest. 
Schulleiterin Susanne Glück 
und Bürgermeister Dominik 
Brasch freuten sich über die 
vielen Gäste und die Bereit-
schaft, für die neuen Schüle-

rinnen und Schüler ein Schul-
fest auf die Beine zu stellen. 
„Ich freue mich heute auch als 
Vater, der sein viertes Kind in 
der Henry-Harnischfeger-
Schule eingeschult hat.“, so 
Bürgermeister Dominik 
Brasch. 
Ausgestattet mit Stempelkar-
ten wurden die einzelnen 
Spielstationen von z.B. Dosen-
werfen, Lesezeichen basteln 
bis Bobbycar-Rennen besucht. 
Alle Klassen der Jahrgänge 
zwei bis vier hatten sich eine 
Station vorbereitet und be-
treuten diese. Dank vieler un-
terstützender Hände aus der 

Elternschaft war für das leibli-
che Wohl gesorgt, sodass der 
sonnige Nachmittag auf dem 
Schulhof genossen werden 
konnte. 
Wie es auch zu einem Kennen-
lernfest passt, lernte die 
Schulgemeinde der Henry-
Harnischfeger-Schule den neu 
ins Amt gewählten Schulde-
zernenten des Main-Kinzig-
Kreises Herrn Kreisbeigeord-
neten Jannik Marquart (CDU) 
kennen. Jannik Marquart 
zeigte sich von dem Willkom-
mensgruß in Form eines Fes-
tes für neue Schülerinnen und 
Schüler sichtlich beeindruckt 

und informierte sich über die 
spannende Geschichte der 
Schule, die in wenigen Jahren 
ihr hundertjähriges Jubiläum 
feiern wird. Die Intention des 
Schulgründers und ehemali-
gen Salmünsterer Bürgers 
Henry Harnischfeger war es, 
eine gemeinsame Schule für 
alle Schülerinnen und Schüler 
Salmünsters zu errichten. 
Henry Harnischfeger setzte in 
politisch schwierigen Zeiten 
durch, dass katholische, pro-
testantische und jüdische 
Schülerinnen und Schüler, die 
zuvor in getrennten Schulen 
unterrichtet worden waren, in 
ein neues Schulhaus ziehen. 
Die Gründungsidee eine 
Schule für alle Schülerinnen 
und Schüler zu sein, prägt die 
Henry-Harnischfeger-Schule 
als Integrierte Gesamtschule 
mit Grundstufe und ihren 1000 
Schülerinnen und Schülern 
noch heute. 
Jannik Marquart sagte zu, die 
Henry-Harnischfeger-Schule 
während einer Kreisbereisung 
besuchen zu wollen, um sich 
persönlich ein Bild von der 
Schule, die von Kindern und 
Jugendlichen aus über 80 
Städten und Dörfern besucht 
wird, zu machen. 

Grundstufe der Henry-Harnischfeger-Schule feiert ihr Kennenlernfest 

Ein Fest von Kindern für Kinder

Ältere Grundschulkinder spielen mit ihren neuen Mitschülern Mi-
kado vor einem Plakat des Weltkindertages.

Steinau. Es war eine kleine, 
feine Märchen-Veranstaltung, 
ebenso ein großer bedeutungs-
voller Abend für Zuhörer und 
Zuhörerinnen als auch für die 
Erzählerinnen selbst. Die Teil-
nehmerinnen des Workshops 
„Erzählen lernen im Reich der 
Brüder Grimm“ unter der Lei-
tung von Margot Dernesch ha-
ben die Premiere ihres ersten 
öffentlichen Erzählens im Brü-
der Grimm Haus mit Bravour 
bestanden. Mit ihrer Freude 
am Erzählen und ihrer Prä-
senz in den von ihnen erzähl-
ten Geschichten haben sie ihr 
Publikum nicht nur gefesselt, 
sondern auch mitgenommen 
in das Reich der Träume. 
Dazu beigetragen haben in 
hervorragender Weise die 
Harfenklänge der Musikerin 
Karin Reitz aus Bieberge-
münd. Besonders einfühlsam 
und abgestimmt hatte sie ihre 
Stücke passend zu den Mär-
chen ausgesucht. Ein willkom-
mener Ohrgenuss für das Pu-
blikum zur Abwechslung zwi-
schen den  unterschiedlichen 
Inhalten der Märchen. 
Von einem Bauern, der den 
Teufel überlistete und dadurch 
ein reicher Mann wurde, da-
von erzählte  Uli Schomann 
aus Züntersbach. Sabine 
Klemm von der Ziegelhütte 
wusste von einer faulen Frau 
zu berichten, die ihren Mann 
geschickt hinters Licht führte, 
um ein bequemes Leben füh-
ren zu können. „Wer Haspel-
holz schlägt, der stirbt – wer 
Haspelholz bedient, der ver-
dirbt“, war ihr heimlich ge-
hauchter Zauberspruch. Von 
da an ließ der Mann die Frau 
mit dem Spinnen und Wolle 
herstellen in Ruhe. Ob sie heu-
te allerdings noch in Harmonie 
zusammenleben, das ver-
mochte die Erzählerin 
schmunzelnd nicht zu beant-
worten. Dass sich der Fuchs 
beim Anblick einer fetten Her-
de Gänse sein Maul leckte, je-
doch leer ausging, das haben 
bereits die Brüder Grimm in 
ihrer Märchensammlung nie-
dergeschrieben und Cornelia 

Völpel aus Flörsheim-Weilbach 
war es mit diesem Märchen so-
gar gelungen, den Zuhörern 
das Schnattern beizubringen. 
Das Märchen vom Wettlauf 
zwischen Hase und Igel ist al-
len bekannt, nicht jedoch, dass 
der Lohn des Igels eine Flasche 
Branntwein und ein Goldstück 
war, ebenso wenig, dass der 
Hase mit dem Igel vierund-
siebzig Mal um die Wette lief. 
Dass einem davon die Puste 
ausging, davon berichtete Stef-
fi Honikel aus Bad Soden-Sal-
münster. Im letzten Märchen 
des Abends, erzählt von Dorot-
hea Kaup aus Kreuzwertheim, 
war der  Mond die zentrale 
Hauptfigur. Gestohlen von vier 
Burschen wurde er nach deren 
Tod mit ihnen ihre Grabstellen 
gelegt und beleuchtete die Un-
terwelt. Von da an aber wach-
ten die Toten auf und began-
nen ihr neues, erhelltes Leben 
in Saus und Braus zu genie-
ßen. Dies gefiel selbstver-
ständlicher Weise Petrus im 
Himmel nicht. Er sorgte 
schließlich für ewige Ruhe im 
Totenreich und platzierte den 
Mond für uns alle sichtbar am 
Firmament. Während die ge-
nannten Märchen alle aus den 
„Kinder- und Hausmärchen“ 
der Brüder Grimm stammten, 
erzählte Ursula Hürtle aus 
Schlüchtern eine Geschichte 
aus der Sammlung „Träume-
reien an französischen Kami-
nen“ von Volkmann Leander. 
Dabei ging es um eine soge-
nannte Altweibermühle. Wur-
den damals alte, schrumplige 

Frauen oben hinein gesteckt, 
dann kamen nach dem Um-
mahlen unten frische, knacki-
ge Frauen heraus. Wer aller-
dings diese alte Mühle heute 
sucht, der muss nach Apolda 
reisen, denn dort soll sie einst 
gestanden haben. An diesem 
Abend führte Margot Der-
nesch durch das Programm. 
Dabei überbrachte sie die Grü-
ße des jetzigen Museumslei-

ters und ersten Stadtrates 
Dietmar Broj, der sich nicht 
nur bei M. Dernesch und den 
Erzählerinnen für die Durch-
führung der Veranstaltung im 
Brüder Grimm-Haus bedank-
te, sondern auch für diese Idee 
und das Interesse an einer 
Teilnahme des Workshops. 
Dernesch dankte für die Zu-
sammenarbeit mit der Stadt 
Steinau, ebenso dem MKK für 
die Aufnahme in das Pro-
gramm des Kultursommers 
2024. Selbstverständlich galt  
ihr persönlicher Dank den 
Kursteilnehmerinnen und 
dem Märchen interessierten 
Publikum. Was wäre eine Er-
zählerinnen ohne Zuhörer, war 
ihr Tenor. Ihr Wunsch, Mär-
chen lebendig zu erhalten, sie 
aus den Büchern heraus durch 
das Erzählen unsterblich wer-
den zu lassen, ist bereits– so ih-
re Aussage – an diesem Abend 
ein großes Stück Wirklichkeit 
geworden.

Workshop „Erzählen lernen“ in Steinau

„Donner-döschen und Hans-verrückt“ 

Märchenabend in Steinau.

Geschäftsleben

TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de

©
 s

to
ck

.a
do

b
e.

co
m

 –
 D

ro
bo

t 
D

ea
n

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Sinntal alle Ortsteile

Bauen & Wohnen
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Angenehmere Temperaturen
Vom Fenstertausch das ganze Jahr über profitieren

Wann ist es Zeit für einen Dach-
fensteraustausch? Bei der Ant-
wort sollte man sich nicht allein
auf die Optik des Fensters ver-
lassen. Denn auch wenn der Zu-
stand auf den ersten Blick noch
gut ist, entsprechenModelle, die
Anfang der 90er-Jahre oder frü-
her verbaut wurden, nicht mehr
den heutigen Anforderungen
an Wärmedämmung. Aufgrund
der Kosten zögern manche, den
Austausch in Angriff zu neh-
men. Deswegen ist es wichtig zu
wissen, dass es dafür staatliche
Förderprogramme gibt.
Der Austausch eines alten
Dachfensters macht sich nicht
nur im Winter durch geringe-
re Energieverluste bemerkbar.
Eine Velux Studie mit den Wet-
terdaten Münchens aus dem
Sommer 2023 zeigte, dass ein
modernes Fenster mit guten
Dämmwerten auch ein Auf-
heizen des Dachgeschosses im
Sommer deutlich reduziert. Bis
zu 3,8 Grad Celsius geringer
stieg die Temperatur in einem
Raum mit zwei Fenstern mit
Dreifach-Isolierverglasung im
Vergleich zu dem mit zwei etwa
25 Jahren alten Modellen.
Dank staatlicher Förderpro-
gramme kann man die Kosten
für den Austausch deutlich
reduzieren und höherwertige
Fenster für einen geringeren
Preis bekommen. So ist etwa
beim Ersetzen eines alten
Dachfensters gegen ein neues
Velux Klapp-Schwingfenster
mit energieeffizienter Vergla-

sung eine 20-prozentige Förde-
rung möglich. Damit sind die
Gesamtkosten z.B. 265 Euro
niedriger als beim Tausch ge-
gen ein Modell mit Standard-
verglasung.
Doch welches der bundesweit
und z.T. auch regional verfüg-
baren Förderprogramme eignet
sich am besten für das persönli-
che Projekt? Am einfachsten zu
beantragen ist die steuerliche
Förderung gemäß Einkommen-
steuergesetz. Wer ein mindes-
tens zehn Jahre altes Wohnge-
bäude besitzt, kann damit 20
Prozent der Sanierungskosten
verteilt auf drei Jahre über die
Steuererklärung zurückerhal-
ten. Um die Ausgaben für neue
Dachfenster geltend machen

zu können, müssen diese einen
Wärmedämmwert (U-Wert) von
1,0 oder niedriger haben.
Alternativ kann man Zuschüs-
se oder zinsgünstige Kredite
inklusive Tilgungszuschuss aus
der Bundesförderung für effi-
ziente Gebäude oder regionale
Angebote nutzen. Wer prüfen
will, welche Fördermöglichkei-
ten für den Fenstertausch beim
individuellen Bauvorhaben am
eigenen Wohnsitz verfügbar
sind, findet unter www.velux.de/
förderung einen Fördergeld-
Check. Nach Eingaben wie Al-
ter des Gebäudes, Umfang des
Projekts und Postleitzahl weist
das Tool die vor Ort verfügba-
ren Förderprogramme aus und
was dabei zu beachten ist.

Wer seine alten Dachfenster gegen energieeffiziente Modelle
austauscht, kann bis zu 20 Prozent der Produkt- und Hand-
werkerkosten im Rahmen der Steuererklärung geltend ma-
chen. Foto: Velux/akz-o

Unnötige
Energie

Darum sollten Sie späte

Tomatenblüten entfernen

Wer einen Tomatenstrauch be-
sitzt, kann oft noch bis in den
Oktober hinein davon ernten.
Wenn die Pflanzen jetzt aber
noch neue Blüten bilden, soll-
te man diese entfernen. Denn:
Die Energie, die die Toma-
tenpflanze dafür aufwendet,
sollte den vorhandenen Früch-
ten zugutekommen. Darauf
weist unter anderem der WWF
(World Wildlife Fund) hin.
Tomaten sind Selbstbefruchter,
brauchen für die Entwicklung
aber mehrere Wochen. Früch-
te aus den späten Blüten haben
so kaum noch Aussichten, bis
zum Saisonende reif zu wer-
den. Vorhandene – auch noch
grüne – Früchte dagegen kön-
nen in den verbleibenden Son-
nentagen noch gut reifen.
Reicht die Sonne nicht, können
grüne Tomaten auch drinnen
nachreifen. Tomaten produ-
zieren selbst das Reifungsgas
Ethylen, das in Verbindung mit
der richtigen Temperatur oder
Sonneneinstrahlung funk-
tioniert. Auch die Lagerung
neben Ethylen ausstoßendem
Obst und Gemüse – beispiels-
weise Äpfeln – kann den Rei-
fungsprozess unterstützen, rät
die Verbraucherzentrale NRW.
Gut zuwissen: Auch bei Paprika,
Gurken und Zucchini sollte
man die späten Blüten jetzt
„ausknipsen“. Das geht auch
ganz einfach mit den Finger-
spitzen.

MAULWintergärten GmbH & Co. KG

Am Märzrasen 10
36124 Eichenzell
Telefon: (06659) 96120
Website: www.maul-wintergarten.de
Mail: info@maul-wintergarten.de

Maßgefertigt, individuell und außergewöhnlich: Freuen Sie sich auf handgefertigte
und hochwertige Aluminium-Konstruktionen sowie qualitätsvolle Metallbau-Projekte
– passgenau auf Ihre Wünsche ausgerichtet. Mit Sitz mitten im Herzen Deutschlands
betreut das Team vonMAULWintergärten GmbH & Co. KG seit mehr als vier Jahrzehnten
seine vielseitige Kundschaft: Im Industriepark Rhön in Eichenzell-Welkers entstehen alle
Produkte. „Von hier aus betreut unser kompetentes Team sämtliche Projekte und ist
Ansprechpartner von der ersten Wunschvorstellung bis hin zum endgültigen Produkt
und der Montage“.

KOMpLETTER RUNdUM-sERvICE: vIELsEITIGE
üBERdACHUNGsMöGLICHKEITEN NACH MAss

Außer hochwertigen Winter- und Sommergärten zählen Überdachungen aller Art wie
beispielsweise Terrassenüberdachungen, Vordächer, Kellerabgangsüberdachungen,
Vorbauten und Carports, Zäune, Geländer, Türen und Fenster zum Leistungsspektrum
des Fachbetriebes. Als Hersteller mit eigener Produktion ist es somit eine Selbstver-
ständlichkeit den Kunden einen kompletten „Rundum-Service“ anzubieten. Um der
wachsenden Nachfrage hierbei gerecht zu werden, hat sich die Firma Maul Winter-
gärten mittlerweile auf den individuellen Sonderbau spezialisiert. Sie können Ihre Vor-
stellungen nach Wunsch und Maß angeben. Das Team garantiert Ihnen einen hohen
Qualitätsanspruch und bietet vielseitige hauseigene Profile an, welche sie von anderen
Mitbewerbern seit Jahren abhebt.

MIT ExpERTIsE, ENGAGEMENT
UNd HERzBLUT

Rund 15 Mitarbeiter kümmern sich mit Expertise, Engagement und Herzblut um Ihre Pro-
jekte und sorgen dafür, dass Kundenanliegen zeitnah und zu deren Wünschen umgesetzt

werden. Als zertifizierter Schweißfachbetrieb sind sämtliche Konstruktionen hierbei
wartungsfrei, Qualität steht bei Maul Wintergärten an oberster Stelle.

jETzT sCHON vORMERKEN:
sOMMERGÄRTEN IM TRENd

Freuen Sie sich beispielsweise auf moderne und schicke Sommergärten, die die Outdoor-
saison bei Ihnen zuhause verlängern. “Sie liegen aktuell sehr im Trend und können über
acht Monate im Jahr von den Kunden genutzt werden. Auch zuhause lässt es sich schön
machen und es entsteht ein Gefühl von Urlaub.”

INdIvIdUELL AUf BEdüRfNIssE EINGEHEN:
MIT EINEM BERATUNGsTERMIN vOR ORT

Maul Wintergärten berät Sie individuell auf Ihre Bedürfnisse hin: Nach Ihrer Kontakt-
aufnahme vereinbart der jeweilige Ansprechpartner einen Beratungstermin mit Ihnen
– am besten direkt vor Ort. Dabei erfahren Sie alles über Qualität und Dauerhaftigkeit
der Materialien und mehr.
Sie sind auf der Suche nach dem passenden Partner für besondere und außergewöhn-
liche Konstruktionen? Dann sind Sie bei Maul Wintergärten an der richtigen Adresse.
Gerne können Sie anrufen, oder sich online bereits einen Überblick über das breit
gefächerte Leistungsspektrum des Unternehmens verschaffen. Das Team freut sich
darauf, gemeinsam Ihr Projekt in die Wirklichkeit umzusetzen.

EntdEckEn SiE unSErE hochwErtigEn
SommErgärtEn, tErraSSEndächEr und anbaubalkonE

-Anzeige -

MAUL WINTERGÄRTEN BIETET DAS BESONDERE ETWAS:
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Digitales Ausweisen ist in 
Deutschland seit Ende 2010  
möglich. Denn da wurde der 
E-Perso eingeführt, der die 
dafür nötige Online-Ausweis-

funktion (E-ID) bietet. So rich-
tig in Fahrt gekommen ist die 
E-ID aber seither nicht. 
Das will die Bundesregierung 
ändern. Unter anderem auch 

dadurch, dass es komfortab-
ler, einfacher und schneller 
gehen soll, hoheitliche Doku-
mente wie den E-Perso samt 
der fürs Online-Ausweisen 

notwendigen PIN zu beantra-
gen und zu erhalten.  
30 Prozent der E-Perso-Besit-
zer haben einen durch die 
Eingabe einer PIN einsatzbe-
reiten Online-Ausweis (E-ID). 
Das geht aus dem «E-Govern-
ment-Monitor 2023» hervor, 
einer jährlich von der Digita-
lisierungsinitiative D21 
durchgeführten Umfrage. 
Aber erst 14 Prozent haben 
demnach die E-ID auch schon 
einmal genutzt. 
Um die E-ID nutzen zu kön-
nen, braucht es auch eine 
PIN, mit der man jede Identi-
fikation freigeben muss. Kann 
man weder die temporäre 
Transport-PIN (fünf Stellen) 
noch die dann selbst gesetzte 
PIN (sechs Stellen) finden, 
muss man die PIN zurückset-
zen lassen. Das geht über ei-
ne eigene Webseite. Danach 
kommt eine neue Transport-
PIN per Post, die man etwa in 
der Ausweisapp 2 in die regu-
läre PIN ändert. 
NFC-fähige Smartphones 
können den E-Perso durch 
einfaches „Dranhalten“ ausle-
sen, die Daten sogar an Wind-
ows- und Mac-Rechner wei-
tergeben. Mobilgerät und 
Computer koppeln sich übers 
WLAN. Einzige Vorausset-
zung: Die kostenlose Aus-
weisapp 2 muss auf dem Tele-
fon und auf dem Rechner in-
stalliert sein. 
Wer ein Kartenlesegerät nut-
zen möchte, kann das weiter-
hin tun, auch in Verbindung 
mit der Ausweisapp 2. Als Al-
ternative für Linux-Rechner, 
die die Ausweisapp 2 nicht 
unterstützt, empfiehlt die 
Stiftung Warentest das Pro-
gramm Open-E-Card. Auch 
das kostet nichts, arbeitet 
aber nur mit einem Kartenle-
segerät zusammen. 
 

Was kann ich mit der  
E-ID überhaupt machen? 
 
Insgesamt listet der Bund 
fürs Online-Ausweisen der-
zeit knapp 250 Anwendun-
gen: darunter etwa Renten-

auskunft, Führungszeugnis-
Antrag, Fahrzeugzulassung, 
Elster-Steuer-Portal, Punkte-
Abfrage in Flensburg, Konto-
eröffnung bei Banken oder 
das Aktivieren von Prepaid-
SIM-Karten. Weitere wichtige 
E-ID-Projekte sind etwa das 
Behördenpostfach (Bund-ID), 
das für jeden Bürger einge-
richtet wird, oder die elektro-
nische Patientenakte. 
Das Identifizieren von Men-
schen über die Online-Aus-
weisfunktion ist nicht nur der 
offiziellen, im Auftrag des 
Bundes entwickelten Aus-
weisapp 2 vorbehalten. Der 
Zugriff auf die E-ID ist EU-
weit offen für zertifizierte und 
zugelassene Lösungen ande-
rer Dienstleister wie etwa 

Authada, IDnow (vormals 
Identity), Postident oder Veri-
mi, die auch eigene Apps zum 
Auslesen des E-Persos über 
NFC-Smartphones anbieten. 
Online-Ausweisen soll noch 
einfacher werden: Smart-E-
ID nennt sich die geplante In-
tegration der Online-Aus-
weisfunktion ins Smartpho-
ne, die seit September 2021 
sogar Gesetzesrang hat. 
Smart-E-ID bedeutet, dass 
die Ausweisdaten im - falls 
vorhanden - Sicherheitschip 
(Secure Element) des 
Smartphones gespeichert 
werden. Das macht es über-
flüssig, den E-Perso von au-
ßen ans Telefon zu halten, das 
digitale Ausweisen soll also 
noch schneller gehen.

Online ausweisen ist nicht schwer

Was der E-Perso alles kann

Fordert die „Ausweisapp2“ dazu auf, hält man seinen Ausweis 
zum Scannen unters Smartphone und gibt seine PIN ein.  
 Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

Es mag harmlos erscheinen, 
doch die Begegnung zwi-
schen Hund und Kuh kann 
schnell gefährlich werden - 
für beide Seiten. Wer mit dem 
Hund in den Alpen wandern 
geht, sollte dort eine direkte 
Begegnung mit Kühen, Scha-
fen oder Ziegen möglichst 
vermeiden. Dazu rät die Tier-
schutzstiftung Vier Pfoten. 
Besonders in der Nähe von 
Tierherden kann es schnell 
gefährlich werden, wenn 
Wanderer mit Hunden unter-
wegs sind. Denn vor allem 
Muttertiere verteidigten ih-
ren Nachwuchs instinktiv vor 
vermeintlichen Bedrohun-
gen. Aber auch junge Ochsen 
könnten Hund und Mensch 

als Bedrohung empfinden.  
„Am besten man verlässt die 
markierten Wanderwege 
nicht und steigt nicht über 
Zäune“, rät Sabrina Karl, Ver-
haltensbiologin bei Vier Pfo-
ten. Begegnet man auf der 
Wanderroute dennoch Tier-
herden, empfiehlt sie an die-
sen mit möglichst großem 
Abstand sowie ruhig und un-
auffällig vorbeizugehen. Den 
Hund sollte man dabei locker 
an der kurzen Leine halten. 
Werden die Tiere von Her-
denhunden bewacht, die auf 
einen zurennen oder den 
Weg versperren, sollte man 
der Verhaltensbiologin zufol-
ge ruhig stehen bleiben. „Die 
Hunde brauchen Zeit, um die 

Situation einschätzen zu kön-
nen. Vermeiden Sie Augen-
kontakt und ziehen Sie sich 
langsam zurück“, so Karl.  
Am besten informiert man 
sich aber bereits im Vorfeld, 
ob es auf der geplanten Wan-
derroute Herdenschutzhun-
de gibt - und wählt in dem 
Fall eine alternative Strecke. 
Eine Karte, die Bergtouristen 
über die Präsenz von Her-
denschutzhunden in den 
Schweizer Alpen informiert, 
findet sich etwa unter 
www.protectiondestroupe-
aux.ch. Will man dennoch auf 
den betroffenen Routen un-
terwegs sein, sollte man da-
rauf verzichten, den eigenen 
Hund mitzunehmen.

Wenn Hund auf Kuh trifft – Was Sie wissen müssen

Begegnung besser vermeiden

Wer mit seinem Hund in den Alpen wandern geht, sollte auf Herden und Herdenschutzhunde 
achten: Direkte Begegnungen mit Kühen, Schafen oder Ziegen sind zu vermeiden, indem man 
markierte Wege nicht verlässt und den Hund an der kurzen Leine führt.   
 Foto: Benjamin Nolte/dpa-mag
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern     28. September bis 04. Oktober 2024

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

28.09.24:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

29.09.24:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59   

30.09.24:  Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96

01.10.24:  Apotheke Freiensteinau, Freiensteinau
  Steinauer Str. 37 .................................... (0 66 66) 402

02.10.24:  easy-Apotheke, Bad Soden-Salmünster
  Am Palmusacker 10c ...................... (0 60 56) 40 29 30

03.10.24:  Einhorn-Apotheke, Sinntal-Sterbfritz
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08

04.10.24:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10
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Fulda. Zum Saisonauftakt 
2024/25 des Schlosstheaters 
Fulda präsentiert das Deut-
sche Theater Berlin das furiose 
Monodrama Prima Facie, in 
dem die erfolgreiche Staran-
wältin Tessa Stück für Stück ih-
re Lebensgeschichte erzählt 
und alle auftauchenden Figu-
ren gleich selbst mitspielt. 
Plötzlich wird die knallharte 
Verteidigerin zum Opfer und 
zur Anklägerin. Das ergreifen-
de Theaterstück gastiert am 

Mittwoch, 2. Oktober, um 20 
Uhr im Schlosstheater Fulda. 
Trotz Einser-Abi und Bachelor 
mit Auszeichnung: Zwei Drittel 
aller Studierenden der Top 
Law School werden ihr Studi-
um nicht abschließen. Von de-
nen, die es schaffen, wird nur 
die Hälfte in einem juristischen 
Beruf arbeiten. Und nur fünf 
davon bringen es so weit wie 
Tessa; aus dem Arbeiterkind 
wird eine erfolgreiche Straf-
verteidigerin. Sie glaubt an das 

Gesetz und an die Unschulds-
vermutung. Deshalb sucht sie 
stets nach Lücken in der An-
klage und prüft akribisch die 
Aussagen auf Opferseite und 
im Zeugenstand. Ob Drogen, 
Korruption oder sexuelle 
Übergriffe – Tessa geht es da-
rum, dass ihre Angeklagten 
vor dem Gesetz für „unschul-
dig“ erklärt werden. Im Kreuz-
verhör müssen sich alle den 
scharfen Fragen der Anwältin 
stellen, auch Opfer vermeintli-

cher sexueller Übergriffe, bis 
etwas passiert, was Tessa nie 
für möglich gehalten hätte: Ihr 
Kollege, mit dem sie eine Affä-
re hat, wird bei einem Date se-
xuell übergriffig. Während ihr 
Leben zusammenbricht, wird 
Tessa zur Anklägerin und er-
lebt die Vorgänge im Gerichts-
saal nun von der anderen Sei-
te.  
„Prima facie“, der sogenannte 
Anscheinsbeweis, bedeutet 
„bis auf weitere Erkenntnisse“. 

Kann das System, an das Tessa 
so sehr geglaubt hat, sie auch 
als Opfer schützen? 
Der preisgekrönte Monolog 
der australischen Autorin Su-
zie Miller wurde 2019 in Sidney 
uraufgeführt und hat bereits 
erfolgreich im Londoner Wes-
tend und jüngst am Broadway 
Premiere gefeiert. 
Die Tickets für die Veranstal-
tungen sind in unserem Ticket-
shop in der Schlossstraße 5, 
36037 Fulda, im Online-Ticket-

shop (www.schlosstheater-ful-
da.de), telefonisch unter 0661 
102-1483 oder per Mail an thea-
ter@fulda.de zu erwerben. Es 
gelten die bei den Schauspie-
len üblichen Ticketpreise (16 
bis 46 Euro, Schülerinnen, 
Schüler,  Auszubildende und 
Studierende 9  Euro). Das Team 
steht Ihnen von Montag bis 
Mittwoch von 10 bis 16 Uhr, 
Donnerstag von 10 bis 18 Uhr 
und Freitag von 10 bis 13 Uhr 
zur Verfügung.

Dramatisches Ein-Frauen-Stück von Suzie Miller
Prima Facie Gegenwartstheater
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

www.bote.de

... auch als kostenloses
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IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 37/50.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:

Gelnhausen – Mitteilungsblatt;
Langenselbold – Langenselbolder Bote;

Wächtersbach – Wächtersbacher
Stadtanzeiger;

Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.

Auflage: 306.360,
Kombination mit Gießener Zeitung,

Auflage: 128.875,
Gesamtauflage: 435.235

Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis

„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr

anzubringen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230
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Umzüge

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

 seit über 50 Jahren

Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Frau Amalia kauft Pelze, Nerze, Sil-
berbesteck u. Uhren aller Art. Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Briefmarken, Kleider, Bern-
stein, Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer, 
Bleikristall, Ferngläser, Perücken, 
Teppiche, Bilder, Ölgemälde, Möbel, 
Porzellan, Leder- und Krokotaschen,
Krüge, Modeschmuck, Gardinen, 
Puppen, Orden, Figuren, komplette 
Nachlässe auch Haushaltsauflösun-
gen, Altgold, Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, 100% seriös u. dis-
kret. Kostenlose Beratung u. Anfahrt 
sowie kostenlose Wertschätzung. 
Zahle Bar vor Ort, täglich von 07:30 -
20:30 Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. t 069/25718443
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Suche einen Vorwerk-Staubsauger
aller Art. Zahle gut und in bar. 
t  0176/60431216
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JETZT …!!? HOFFENTLICH
Ich bin B A R B A R A  , frische Rent-
nerin, 61 Jahre jung, 174 cm groß, 
zierliche Figur und war früher Kranken-
schwester, kann Dir bei einer Grippe 
also nicht nur einen Zitronentee ma-
chen. Welche Vorstellungen habe ich 
..... eine harmonische Partnerschaft 
auf Augenhöhe, Liebe, Respekt und 
füreinander da sein... gutes Essen, 
selbst gekocht oder im Restaurant, mit 
passenden Weinen, kein Fast Food... 
spontane Ausflüge, in die Pfalz, nach 
Rheinhessen, in den Rheingau oder 
ins Fränkische... Bewegung in der 
Natur, Spazieren gehen, Wandern, 
Gartenarbeit... vielleicht den Winter 
im Süden verbringen, um dem deut-
schen Schmuddelwetter zu entfliehen. 
Eine Beziehung auf Augenhöhe, viel 
Gemeinsamkeiten aber auch ab und 
zu Freiraum gewähren. Aber ich weiß 
auch, das ist u. U. die Suche nach der 
sprichwörtlichen Nadel im Heuhaufen, 
aber die Hoffnung stirbt zuletzt, denn.. 
DAS LEBEN IST ZU KURZ... Sollten 
diese pv Zeilen angesprochen haben, 
dann würde ich mich über eine Nach-
richt von Ihnen sehr freuen, mein Foto 
kann ich selbstverständlich dann auch 
senden. Bei Interesse rufe bitte gleich 
an, 01520 – 7866545, auch Sa. u. So., 
Mail: Barbara61@wz-mail.de.

HERBSTLAUB IN DEN HAAREN“ 
– AUSFLUG IN DIE WEINBERGE 

ODER EINLADUNG ZUM KAFFEE
APOTHEKERIN  Elfriede, 69 Jahre, 
verwitwet, attraktiv, gefühlvoll, warm-
herzig und anschmiegsam. Wo bist 
Du – ein ehrlicher Mann für eine har-
monische feste Partnerschaft, mit dem 
ich über alles reden kann? Mein Herz 
sagt, für mich gibt es noch einmal ei-
nen lieben Mann, mit dem ich zusam-
men sein darf. Für den ich koche, ba-
cke und Partnerin beim Kartenspielen 
und Fernsehen bin. Ich suche einen 
Freund/Partner zum Reden, für ge-
meinsame Unternehmungen wie Mu-
seums-Besuche, Spaziergänge oder 
Reisen. Du solltest ehrlich, liebevoll, 
zuverlässig und humorvoll sein. Auch 
solltest Du ein wenig Sensibilität und 
Einfühlungsvermögen im Umgang mit 
anderen haben. Und – wer weiß? Wenn 
„die Chemie stimmt“, kann aus der 
anfänglichen Freundschaft vielleicht 
auch mehr werden. Wenn Du willst, 
kann ich auch zu Dir ziehen und bei 
Dir bleiben. Hoffentlich habe ich Glück 
mit dieser pv Anzeige und Du meldest 
Dich unter 0151 – 56196728, per Mail  
Elfriede-Elfi@inserat-wz.de.

NICHT HÖHER, SCHNELLER, 
WEITER – SONDERN LANGSAMER 
+ BEWUSSTER MÖCHTE ICH UN-

SERE ZEIT GESTALTEN
RICHTER a. D.  S A S C H A, 73 J 
/ 1.84. Da ich Dich mit einem Strafbe-
fehl nicht gefunden habe, versuche ich 
es über diese paar Zeilen!  Ich bin der 
Mann, der es ehrlich meint, bin aufrich-
tig, lustig, zuverlässig u. möchte eine 
natürliche Dame lieben – für immer. Bin 
ein Mann, der viel erreicht hat und in 
finanz. guten Verhältnissen lebt. Möch-
test Du mit mir schon einen Urlaub bu-
chen, was wäre Dein Wunschland? Zu-
erst sollten wir durch die einheimischen 
bunten Wälder spazieren gehen? Ich 
bin humorvoll, niveauvoll, liebenswert, 
natürlich im Wesen u. Denken – u. doch 
fehlt mir „Traumjunge“ das Wichtigste 
… die Frau an meiner Seite! Das wird 
mir jetzt so richtig klar, dass ich an-
geblicher Top-Mann alleine bin. Auf 
alle Fälle möchte ich das gern mit „IH-
NEN“ in Liebe ändern, darf ich Sie zum 
Kennenlernen einladen? Zum romanti-
schen Essen, später dann mal Kurzur-
laub in die Berge od. in die Sonne – 8 
Tage ganz frei von Stress, lachen, sich 
noch besser kennenlernen und für im-
mer zusammenbleiben?! Bitte rufen Sie 
an: pv-tel-handy 0151 – 59897641, per 
Mail: SaschaRichter@inserat-wz.de.

ICH WERDE ERWACHSEN, NICHT 
ALT ! SIE AUCH ?

Pensionär / Lehrer  J A N - J O S E F, 
82 J. Hallo verehrte Lesende, ich wün-
sche Ihnen einen schönen guten Mor-
gen. Ich sitze gerade in der Küche und 
schaue aus dem Fenster, trinke einen 
Kaffee und überlege, wie ich Ihnen in-
teressant schreibe. Was gar nicht so 
einfach ist. Man will ja auch nicht auf-
dringlich oder protzig, sondern ganz 
normal sein. Ich bin ein Charmeur und 
Schöngeist, ein zärtlicher, liebenswer-
ter Mann, der auch über sich selbst 
lachen kann … „Neugierig?“ Ich liebe 
Musik, schöne Restaurants u. ein Le-
ben voller Überraschungen. Welcher 
netten Dame hier aus der Gegend – 
Alter egal, Hauptsache im Herzen jung 
– darf ich Rosen bringen u. sie in allen 
Ehren abholen zu einer Unterhaltung 
bei Kaffee und Kuchen oder in einem 
schönen Restaurant? Bin 186 cm groß, 
verwitwet u. zu allem Unsinn aufgelegt, 
lebe in besten finanziellen Verhältnis-
sen. Meine Freunde sagen über mich, 
dass ich authentisch bin, fröhlich, tole-
rant und stark. Ich liebe meinen Gar-
ten, klassische Literatur, Aida in Verona 
und ich lache gern, ja, und ich bin kul-
turell interessiert.  Leider bin ich ganz 
schlecht darin, über mich zu erzählen, 
und da das für mich eine Premiere ist, 
fällt es mir schon etwas schwer. Aber 
ich habe es zumindest geschafft, diese 
Anzeige über pv zu schreiben. Haben 
auch Sie Mut und rufen Sie an, handy: 
0170 – 6113731.
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• Entrümpelung • Entsorgung
• Malerarbeiten

• Alltagsbegleitung 
Telefon: 06181-493584
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Informativ & vielseitig

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Umzug

Verkäufe
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Lesen und Schreiben ler-
nen, Rechnen und Co.: Da-
mit all das von Anfang an im 
Schulalltag möglichst 
leichtfällt, kommt es auch 
darauf an, dass der Nach-
wuchs gut sehen kann. 
Schließlich werden 90 Pro-
zent der Informationen 
über die Augen aufgenom-
men, informiert das Kurato-
rium Gutes Sehen (KGS). 
Die Empfehlung daher: Die 
Kinder-Augen vor der Ein-
schulung von Augenärzten 
oder Optometristen mit 
Spezialisierung auf Kinder 
untersuchen zu lassen. Und 
zwar zusätzlich zu den ge-
setzlich empfohlenen U-Un-
tersuchungen und der 
Schuleingangsuntersu-
chung. So könnten auch 
subtilere Sehprobleme er-
kannt werden. 

Außerdem sinnvoll laut 
KGS: Selbst regelmäßig auf 
Anzeichen für Sehprobleme 
des Kindes achten. Dazu 
kann etwa zählen, dass das 
Schulkind holprig liest, Pro-

bleme beim Fangen von Bäl-
len hat oder beim Basteln 
und Malen schnell müde 
wird. Eltern können zudem 
regelmäßig spielerisch prü-
fen, ob ihr Nachwuchs ent-

fernte Autonummern oder 
Wegweiser mindestens ge-
nauso gut lesen kann wie 
sie selbst - und zwar am bes-
ten mit jedem Auge einzeln.  
Zeigt das Schulkind keine 
Sehprobleme, sollte man es 
dennoch alle drei Jahre 
zum Sehtest schicken, so 
das KGS. Achten Sie den 
Augen des Nachwuchses 
zuliebe außerdem darauf, 
dass beim Lesen ausrei-
chenden Abstand vom Text 
gehalten wird, also etwa 30 
bis 40 Zentimeter. Nach ei-
ner halben Stunde sollte ei-
ne Lesepause von zehn Mi-
nuten eingelegt werden.  
Und auch wenn es vielleicht 
schwerfällt: Um die Augen 
zu entlasten, ist es sinnvoll, 
die Nutzung digitaler Gerä-
te für Kinder auf zwei Stun-
den am Tag zu begrenzen.

Wann die Augen von Kindern eine Pause brauchen

Auf Abstand

Ausreichend Abstand vom Text und Pausen: Beim Lesen brau-
chen die Augen immer wieder eine Entlastung.  
 Foto: Mascha Brichta/dpa-mag

Fast jedem ist das schon mal 
passiert: Die ganze Zeit hat 
man daran gedacht, doch ist 
der Geburtstag einer lieben 
Person dann da, hat man es 
verschwitzt, zu gratulieren - 
wie peinlich! Doch was tun?   
Klar ist: „Jetzt ist eine rasche, 
aufrichtige Bitte um Entschul-
digung angebracht und beson-
ders herzliche nachträgliche 
Glückwünsche“, sagt die Ham-
burger Etikette-Trainerin Im-
me Vogelsang. Doch die Bera-
terin rät, dass dabei keines-
falls Sätze fallen sollten wie: 
„Ich hatte so viel anderes um 

die Ohren“ oder „Diese Hektik 
in den letzten Tagen!“. Denn 
das sei verletzend und wenig 
wertschätzend.  
Was jetzt gefragt sei, „ist alles, 
was uns zur Wiedergutma-
chung einfällt und machbar 
scheint“, so Vogelsang. Sie 
hält alles für passend, was in 
folgende Richtung geht: vom 
persönlichen Besuch mit ei-
nem kleinen Geschenk, einer 
Einladung ins Café, einem 
Blumenstrauß per Kurier bis 
hin zu einem besonders inten-
siven Telefongespräch.  
Eine Garantie auf Verzeihung 

gäbe es allerdings nicht. 
Manchmal könne ein Lieb-
lingsmensch ernsthaft verletzt 
sein, weil sein Geburtstag ver-
gessen wurde. Er denkt dann 
vielleicht „Ich bin ihr gleich-
gültig“, „Er ist ein Egoist“ oder 
„Das macht er/sie absicht-
lich“.  
Falls die Person alle guten, 
ernsthaften und kreativen 
Wünsche nachträglich nicht 
akzeptiert, könnte auch ein 
nicht ausgetragener Konflikt 
dahinterstecken. Für Vogel-
sang sei dann ein klärendes 
Gespräch immer besser als 

beleidigt zu sein. 
Damit die Vergesslichkeit-Fal-
le nicht erneut zuschlägt, rät 
die Etikette-Trainerin zu tech-
nischer Unterstützung durch 
die Erinnerungsfunktionen im 
Handy oder Computer – oder 
notfalls auch den guten alten 
Geburtstagskalender. „Nur 
die Termine eintragen und hi-
neinschauen müssen wir im-
mer noch selbst“, so Vogel-
sang. Ihr Tipp: Am entspre-
chenden Tag alle drei Stunden 
den Wecker, bis man wirklich 
per Telefon oder WhatsApp 
gratuliert hat.  dpa

Ein Satz ist dann völlig daneben

Geburtstag vergessen?

Manche Verfahren ziehen sich 
hin. Wer aber erst sehr lange 
nach einer Verkehrsordnungs-
widrigkeit verurteilt wird, könn-
te mit Erfolg dagegen vorgehen. 
Denn innerhalb von zwei Jahren 
muss eine entsprechende Ent-
scheidung gefallen sein, ansons-
ten verjähren Verkehrsord-
nungswidrigkeiten. Das zeigt 
ein Urteil des Oberlandesge-
richts (OLG) Koblenz (Az.: 4 
ORbs 31 SsBs 1/23). Die Arbeits-
gemeinschaft Verkehrsrecht 
des Deutschen Anwaltvereins 
(DAV) berichtet über das Verfah-
ren. 
Der Fall: Ein Mann fuhr am 10. 
November 2020 zu schnell. Als 
Konsequenz folgten ein Buß-
geldbescheid und ein Fahrver-
bot, erlassen am 22. Januar 2021. 
Dagegen legte der Mann Ein-
spruch ein. Aber erst am 10. No-
vember 2022 betätigte das Amts-
gericht eine etwas reduzierte 
Geldbuße sowie das Fahrverbot. 
Auch dagegen ging der Betroffe-

ne juristisch vor. Sein Argu-
ment: Die Entscheidung wäre zu 
spät gefallen. Das Vorgehen hat-
te Erfolg, denn das OLG Koblenz 
bestätigte diese Ansicht in sei-
ner Entscheidung.  
Grund: Die absolute Verjäh-
rungsfrist von zwei Jahren habe 
mit der Ordnungswidrigkeit – 
dem zu schnellen Fahren – am 
10. November 2020 begonnen 
und war mit Ablauf des 9. No-
vember 2022 geendet. Das erst 
tags darauf gefällte Urteil war 
damit hinfällig, und das Verfah-
ren wurde wegen Verjährung 
eingestellt.

Verkehrsordnungswidrigkeiten verjähren

Geblitzt ohne Buße

Verkehrsordnungswidrigkeiten 
können auch verjähren.  
Foto: Frank Rumpenhorst/dpa/dpa-mag

Eine Sprache, unbekannte Ar-
beitsabläufe und neue Kultu-
ren kennenlernen: Auszubil-
dende können von einem Aus-
landsaufenthalt auf vielen 
Ebenen profitieren. Wer in der 
Ausbildung Lust auf andere 
Länder hat, braucht aber et-
was Verhandlungsgeschick, 

schreibt das Portal «abi.de». 
Zwar sei im Berufsbildungsge-
setz geregelt, dass Azubis 
während der Ausbildung ins 
Ausland gehen können. Es be-
stehe aber kein Recht darauf. 
Sprich: Azubis müssen ihren 
Arbeitgeber überzeugen. 
Dazu sollte man das Thema 
beim Betrieb offen und inte-
ressiert ansprechen, rät Bert-
hold Hübers, stellvertretender 
Geschäftsführer der Nationa-
len Agentur Bildung für Euro-
pa beim Bundesinstitut für Be-
rufsbildung (NA BIBB) in dem 
Beitrag. Am besten stellt man 
die Vorteile für das Unterneh-
men heraus: Etwa, dass man 
im Ausland neue Dinge lernt, 
die man mit in den Betrieb 

Als Azubi ins Ausland

Verhandlungsgeschick gefragt

Als Azubi im Ausland Praxisluft 
schnuppern.   
 Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in  
Schlüchtern durch Anwälte

Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
O6051- 9155849 od. 06181-1808488
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Schäfer sucht Hof mit mind. 5ha!
FVI-Makler · Tel. 06021-4424400

Wir suchen
ab sofort

für unsere Mitarbeiter  
zur Miete

eine 2-Zimmer-
Wohnung

Küche, Bad, möbliert.
in der Umgebung  
von Gelnhausen.

Angebote bitte unter  
Telefon 0152 18 34 41 25.

Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-prod-rotation.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 
für unsere Rotation
 
Sie werden eingesetzt für

•  Umrüsten der Aufträge an der Druckmaschine

• Wartung und Pflege der Druckmaschine

• Bestücken und Wechseln der Papierrollen

• Be- und Entladen von LKWs

Sie bringen mit

•  Flexibilität und Zuverlässigkeit

•  Körperliche Belastbarkeit

•  Einsetzbarkeit im 2-Schicht-Dienst auch am Wochenende

•  Eine technische Ausbildung

•  Erfahrung im Umgang mit Maschinen idealerweise 
in der Verlagsbranche

•  Staplerführerschein wäre wünschenswert

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10

www.aj-immo.de

Ihr Makler vor Ort 
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Gründau, 2 Zi., tageslicht Bad,
Singleküche, neu renov., ca. 60 m2,
teilmöb., 1. Stock, kein Balk. od.
Terr., 550,-€ KM, 250,-€ NK, 3 MM
Kaution. Chiffre 93396 
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VW T4 Fenster Lang 2l Benziner Bj.
'93 kein TÜV 218tkm VB 2.400,-
Harley 1200 Bj. '01 T26 VB 6.400,-
GSX 750 Ina Bj. '99 T26 VB 2.400,-
Suche Transalp t 0176/75553238

ImmobilienMarkt StellenMarkt

Auto & Verkehr
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Finden +
Verkaufen

Telefon 06051 833-241

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

KFZ-Markt

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

VW

Garagen

Grundstücke

Häuser

Immob.-Gesuche

Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Vermietungen



Schwarz/
Blau

Schwarz/Orange

S3 Leder-Sicher-
heitsstiefel für Herren • Ober-
material aus hochwertigem, genarbtem
Leder • Atmungsaktives Mesh-Innen-
futter •Wasserabweisend • Durchtritt-
sichere Laufsohle • Robuste Stahlkappe
• Größen 42–45
je Paar

NEU

Edelstahl-Spenglerschrauben
TX, 120-tlg., 4,5x50mm

oder 200-tlg.,
4,5x25mm

Edelstahl-
Mutternsatz mit
Eigensicherung,

146-tlg.
von M4–M12

Edelstahl-
Flügelmuttern-

Sortiment, 150-tlg.
von M5–M8

Edelstahl-Spanplattenschrauben,
320Stück: • 3x30mm 180Stück
• 4x40mm 80Stück
• 5x50mm 40Stück
• 6x60mm 20Stück

Edelstahl-Schrauben/-Muttern 3 Jahre Garantie

Auch erhältlich: Schlauch-

Arbeitshose für Herren
• Oberstoff: 65% Polyester, 35%
Baumwolle • Extra robuste, stra-
pazierfähige Twill-Qualität mit
einem Gewicht von ca.
280g/m2 •Wasser- und
schmutzabweisend durch
Bionic Finish®ECO • Größen
S (46)–XL (56) je Arbeitshose

14,99* Anthrazit/
Schwarz/
Blau

Extra
robuste
Qualität

Schwarz/
Stahlgrau

22,99*
UVP 39,95

42% billiger

Getestet nach EN
ISO 20345: 2011

Filzclogs für Damen und Herren • Obermaterial
und Innenausstattung aus synthetischem Filz • Vor-

geformtes Komfort-Tieffußbett • Flexible EVA-Laufsohle
mit einer stoßabsorbierenden Zwischensohle mit
EVA-Kissen im Fersenbereich • Damen-Größen 38–40
• Herren-Größen 41–45 je Paar

11,99*
UVP 19,99

40% billiger

Pantoffelnmit Wörishofe
Fußbett für Damen oder Herren
• Obermaterial aus hochwertigem,
synthetischem Filz oder in
Cord-Optik • Damen-Größe
38–41 • Herren-Größen
41–45 je Paar

Outdoor-Stiefel für Damen und Herren
• Robustes Obermaterial aus Nylon • Atmungsaktive

Mesh-Innenausstattung • Ausgeprägte Profillaufsohle aus
griffigem TPR • Damen-Größen 38–41• Herren-
Größen 42–44
je Paar Verstärkte Zehen- und

Fersenkappenführung

Navy

Anthrazit

Anthrazit
mit Schnalle

NEU
E

Farb
en

Thermo-Stepp-Jacke
für Damen • 100% Polyester

• Elastische Paspelierung am Ärmel-/
Saumabschluss • 2 seitliche Eingriff-
taschen mit Reißverschluss • Größen
S (36/38)–XL (48/50)
je Jacke

Tango
Red

Oliv
Schwarz

Ultraleicht und mit wärmen-
der Wattierung

Kapuzen-
Sweatkleid für Damen
• 60% Baumwolle, 40% Polye
• Innen weich angeraut
• Größen S (36/3
XL (48/50)

je Sweatkleid

Praktische
Känguru-
Tasche

Grau/Rose

Navy/
ia

rau-
elange/
lue Schwarz

Rose/
Wine

NEU

este

16,99* 11,99*

5,99*19,99*
UVP 49,95
59% billiger

22,99*
UVP 49,95

53%
billiger

Burgund
Damen

DamenDamen
Grau

HerrenHerren
Anthrazit

Outdoor-Schuhe für Damen und Herren
• Obermaterial aus leichtem, hochwertigem Textil

• Atmungsaktive Mesh-Innenausstattung • Profilierte und flexible
TPR-Laufsohle • Damen-Größen 38–41• Herren-Größen 42–45
je Paar

NEU

Schwarz/Rot
Herren

Schwarz/
Violett

Damen

Grau/Rose
DamenNavy/Multi

Herren

Schwarz
Herren

Grau
Herren

Damen19,99*
UVP 44,95

55%
billiger

g
38)–

*

Original Wörishofer Fußbett für hohen Trag

Knitted Boots für Damen • Atmungsaktives
Soft-Textilfutter und textilkaschierte Decksohle

aus Memory-Foam • Leichte, flexible und schockabsorbierende
Phylon-Laufsohle •Waschbar bei 30°C • Größen 38–41 je Paar 7,99*

je Set

Auch erhältlich: Schlauch-
klemmen-Sortiment 26-tl
Haken- und Ösen-
Sortiment
151-tlg.

r-

i

eer

gekomfort

lg.,

Premium-
Abdeckplane

• 100% wasserdicht und UV-beständig
• Hohe Reiß- und Zugfestigkeit

• Besonders starke Ösen
5 Jahre Garantie

je Ausführung

In zwei Größen:
ca. 3mx4m
(1m2=–,83)
oder 2er-Set,
ca. 2mx3m
+ 2mx2m
(1m2=1,–)

Dunkel-
grün

Dunkelblau

Ausgabe 05/2020

9,99*Auch
online

1,49*
UVP 1,69
11% billiger

Pilz-Bande
Mini Kekse mit Kakao-

glasur oder weißer Schokoladen-
glasur 150-g-Packung (1 kg = 9,93)
je Packung

Getrocknete Pilze
Steinpilze, Champig-
nons mit Pfifferlingen

60-g-Dose (1 kg = 66,50) oder Waldpilze
gemischt
100-g-Dose
(1 kg = 39,90)
je Dose

Pilztopf
aromatisch
980-g-Glas,
Abtr.-Gew. 530 g
(1 kg = 4,70)
je Glas

Champignons
Minis oder Scheiben,

1. Wahl, 3x195-g-Dose, Abtr.-Gew. 345 g
(1 kg = 11,57)
je 3er-Pack

3,99* 3,99*

3er-Pack

39% billiger
zum Vergleich: UV

P Einzeldose
= 2,19

2,49*

980 g

Lust auf Pilze!

Deutsche
Speisezwiebeln

5-kg-Sack
(1 kg = –,54)
je Netz

Speisekartoffeln
Deutschland, vorwiegend
festkochend, ungewaschen,

gebürstet,
10-kg-Sack
(1 kg = –,44)
je Sack

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichshafen
Kl. I, Sorten: Elstar, Gala oder

Jonagold, große Früchte,
Kal. 70/80 + 80/90 mm,
2,2-kg-Beutel
(1 kg = 1,36)
je Beutel

eisezwie lneis zw

2,99*

2,69*

4,44*

Anno 1790
Kräuterlikör

Ungarn – Eine ungarische Likörspezialität
Zwack – Classic
40% vol oder
Zwetschke 34,5%
0,7-l-Flasche
(1 l = 18,56)
je Flasche

UVP 13,99

21% billiger
10,99*

1 kg

Echt ungarische
Salami XXL
Ungarn – Classic, 1-kg-
Packung (1 kg = 10,99)
je Packung

Schlesische
Wurst
Polen – ge-

räuchert und gebrüht
8 Stück, 600-g-Packung
(1 kg = 9,98) je Packung

Im Aktionskühlregal:

Im Aktionskühlregal:

5,99*
UVP 8,99

33%
billiger600 g

„Podwawelska
Brühwurst Polen
mittelgrob
520-g-Packung
(1 kg = 8,63)

Bockwurst XXL
Polen

9 Stück, 850-g-
Packung
(1 kg = 7,05)

Spezialitäten aus

OSTEUROPA
Delikatess Creme
Ungarn – Zwiebel-, Knob-

lauch-, Paprika-, Gulaschcreme, Knob-
lauch-Chili-Gewürz-
Creme, Zwiebel-Chili-
Creme oder Paprika-
mark, mild oder scharf,
160-g-Tube (1 kg = 11,19)
je Tube

Original ungari-
sche Bauernsalami Ungarn –
mild oder pikant
100-g-Packung
(1 kg = 17,90)
je Packung

1,79*
UVP 2,79 35%

billiger

12,99*
UVP 15,49

16% billiger

“
–

4,49*
UVP 5,79 22%

billiger
520 g

5,99*
UVP 7,19 16%

billiger
850 g

Im Aktions-
kühlregal:

Im Aktionskühlregal:

Im Aktionskühlregal:XXL

8,88*
UVP 11,69

24%
billiger1,5 kg

XXLWürstchen
Classic XXL
Polen 30 Stück, 1,5-kg-
Packung (1 kg = 5,92)
je Packung

1,79*
UVP 2,59

30% billiger

40
/2
4

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 30. Sept.

BIS ZU SPAREN59%

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE Filialangebote
Online-Prospekte

Norma24-Onlineshop

DIE GANZE NORMA-WELT
IN EINER APP!-APP IST DA! NEU

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Aus- und Weiterbildung Samstag, 28. September 2024

Ein MBA, ein Master of Business Admi-
nistration, gilt als Karrierebooster. Das 
Studium an einer Business School er-
fordert viel Einsatz, sowohl zeitlich als 
auch finanziell. Dass es auch schneller 
und günstiger geht, suggerieren Mini-
MBA-Programme, die zunehmend 
auch in Deutschland aufgelegt wer-
den. Doch was bringt der Manage-
ment-Schnellkurs?  
Was ist ein Mini-MBA? 
Der Name soll signalisieren: Hier geht 
es um Management-Kompetenzen. Im 
Unterschied zum klassischen MBA gibt 
es für die Kompaktkurse aber keine 
Standards. «Der Begriff MBA dient vor 
allem als Marketinginstrument», sagt 
Detlev Kran. Der Hochschulberater und 
Autor des Ratgebers «Der MBA- und 
Master-Guide» sagt: «Man könnte es 
auch wirtschaftswissenschaftliche Wei-
terbildung nennen. Das klingt nur 
nicht so gut.» 
Die Themen sind ähnlich wie beim 
MBA: Es geht um Wissen zu Unterneh-
mens- und Personalführung, zu Mar-
keting, Controlling und Finanzmana-
gement. Wie sehr die Kurse in die Tiefe 
gehen, ob Grundlagen vermittelt wer-
den oder ob auf Vorwissen aufgebaut 
wird, kann jedoch je nach Anbieter 
sehr unterschiedlich sein. 
«Wenn das Programm den Begriff 
MBA verwendet, sollte aber zumindest 
die Bandbreite des General Manage-
ments abgedeckt sein und nicht nur 
ein Einzelaspekt wie beispielsweise 
Personalführung», sagt Kran. 
Was sind Vor- und Nachteile 
gegenüber dem klassischen MBA? 
Der wichtigste Unterschied ist der Ab-
schluss: Ein MBA ist ein akademischer 
Grad, der international anerkannt 
wird. Mit einem Mini-MBA-Kurs kann 
man ihn nicht erwerben. Hier erhalten 
Teilnehmende in der Regel ein Zertifi-
kat, keinen akademischen Abschluss. 

Die Mini-MBAs können mit einer kür-
zeren Studiendauer und niedrigeren 
Kosten punkten. Sie lassen sich parallel 
zum Job absolvieren. Außerdem gibt es 
Angebote, an denen man ohne Studi-
enabschluss teilnehmen kann - anders 

als bei regulären MBA-Programmen. 
Für wen eignet sich die kompakte 
Weiterbildung? 
Zielgruppe sind Menschen, die schon 
einige Jahre Berufserfahrung haben, 
auf dem Weg Richtung Management 
sind und dafür ihr Wissen in Betriebs-
wirtschaft erweitern wollen. Ein Inge-
nieur etwa, der Teamleiter werden 
möchte oder eine Informatikerin, die 
eine eigene Firma gründen will. 
Wie finde ich einen passenden Mini-
MBA? 
Kurse und Studiengänge gibt es an 
staatlichen Hochschulen und bei priva-
ten Anbietern. «Gute Recherche ist 
wichtig, es gibt ein sehr breitgefächer-
tes Angebot und der Begriff Mini-MBA 
ist nicht geschützt», sagt Milan Kles-
per. Er ist Geschäftsführer der Firma 
TarGroup Media, die unabhängige Da-
tenbanken rund ums Studieren be-
treibt, darunter «mba-studium.de». 
«Am Anfang sollte die Frage stehen, 

welche Art Weiterbildung man tat-
sächlich braucht», sagt Klesper. Soll es 
ein Schnupperkurs über vier Wochen-
enden sein? Ein Programm über meh-
rere Monate? Welche Themen sind für 
die persönliche Karriere besonders 
wichtig? Und: Wie viel Geld ist man 
bereit zu investieren? Denn auch hier 
ist die Spanne groß von 3000 bis weit 
über 10 000 Euro. 
Was ist bei der Entscheidung noch 
wichtig? 
Das Stichwort «Mini-MBA» hilft bei 
der Suche nach dem passenden Ange-
bot nur bedingt weiter. In Deutschland 
würden inhaltlich eigentlich passende 
Weiterbildungen oft unter anderen Be-
zeichnungen angeboten, so Klesper. 
Wer noch schwankt zwischen Mini- 
und Maxi-MBA, der sollte nach einer 
Hochschule mit Upgrade-Möglichkeit 
auf ein Masterstudium suchen. Dann 
werden unter Umständen schon absol-
vierte Kurse angerechnet.

Weiterbildung für Manager

Was bringt ein Mini-MBA?

Ab ins Management: Ein Mini-MBA kann Zeit und Geld sparen - führt aber nicht zum akademischen Abschluss.   
 Foto: Josep Suria/Westend61/dpa-mag
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Jetzt in die 
berufliche 
Zukunft starten!  

Gute Schulen und Universitäten, den 
Schutz unserer Umwelt, Datenauto-
bahnen oder tolle Schwimmbäder will 
jeder. Ohne uns läuft das aber nicht. 
Denn wir, das heißt die hessischen Fi-
nanzämter, kümmern uns darum, dass 
Steuern gerecht erhoben und ordent-
lich gezahlt werden – damit alle etwas 
davon haben.  
Wir bieten an: eine Ausbildung zu Fi-
nanzwirtinnen bzw. Finanzwirten für 
den mittleren Dienst (Voraussetzung: 
mittlere Reife, Dauer: 2 Jahre) sowie ei-
nen dualen Studiengang zu Diplom-Fi-
nanzwirtinnen bzw. Diplom-Finanzwir-
ten (Voraussetzung: Abitur oder Fach-
hochschulreife, Dauer: 3 Jahre) für den 
gehobenen Dienst in einem der hessi-
schen Finanzämter.  
Eine Ausbildung oder ein Studium in 
der Hessischen Finanzverwaltung be-
deutet vor allen Dingen: grundsätzliche 
Übernahmegarantie nach bestandener 
Prüfung, einen krisensicheren Arbeits-

platz bei einem familienfreundlichen 
Arbeitgeber, ein kollegiales Miteinan-
der, überdurchschnittliche Bezahlung 
während der Ausbildung oder des Stu-
diums und tolle Karrierechancen mit ei-
nem abwechslungsreichen, spannen-
den Berufsalltag. 
Die Verdienstmöglichkeiten während 
der dualen Ausbildung sind mit über 
1.592 € und im gehobenen Dienst mit 
etwa 1.824 € im Monat überdurch-
schnittlich hoch. Theoriephasen wer-
den im Studienzentrum in Rotenburg 
an der Fulda absolviert, wo die Auszu-
bildenden und Studierenden auch 
wohnen. Das Studienzentrum zeichnet 

sich durch kurze Wege zu den Lern- 
und Unterrichtsräumen und eine Viel-
zahl an Freizeitmöglichkeiten aus. Für 
Bewerberinnen und Bewerber des ge-
hobenen Dienstes aus der Region 
Rhein-Main besteht darüber hinaus die 
Möglichkeit, die Theoriephase in Frank-
furt am Main zu absolvieren und in die-
ser Zeit zu Hause wohnen zu bleiben. 
In der Praxisphase des Studiums oder 
der Ausbildung werden die erworbe-
nen Kenntnisse dann in einem der hes-
sischen Finanzämter mit Hilfe qualifi-
zierter Kolleginnen und Kollegen ein-
geübt und vertieft. 
Nach bestandener Prüfung und Über-

nahme in das Beamtenverhältnis auf 
Probe lockt schließlich ein anspruchs-
voller, interessanter und abwechslungs-
reicher Job mit vielen Entwicklungs-
möglichkeiten. 
 

Bewirb Dich jetzt 
für den 
01.08.2025! 

 
Das Einstellungsverfahren für den 
01.08.2025 läuft bereits. Informatio-
nen zur Online-Bewerbung, die Kon-
taktdaten aller hessischen Finanzämter 
und viele interessante Informationen 
finden sich im Internet auf der Seite 
www.finanzverwaltung-mein-job.de. 
Dort berichten unsere Nachwuchskräf-
te auch über ihre bisherigen Erfahrun-
gen. Oder besuche uns auf unserem 
Instagram-Account: Karriere.Steu-
ern.Hessen. 
Und für alle, die mit dem Steuerrecht 
nichts anfangen können, aber trotz-
dem Interesse an einer vielfältigen Auf-
gabe haben, finden sich dort noch wei-
tere interessante duale Studiengänge.

Top ausgebildet in der Hessischen Finanzverwaltung

Ohne uns läuft nichts! - Anzeige -

»

»

DIE HESSISCHE FINANZVERWALTUNG

#OhneUnsLäuftNichts

Bewirb Dich für ein

DUALES STUDIUM
oder eineAUSBILDUNG
www.finanzverwaltung-mein-job.de

Noch Fragen?

Finanzamt Friedberg • Herr Mihm • 06031/49-7000 • ausbildung@fa-fbg.hessen.de

Finanzamt Gelnhausen • Frau Krack • 06051/86-100 • ausbildung@fa-gel.hessen.de

Finanzamt Hanau • Herr Reichhold • 06181/101-1001 • ausbildung@fa-han.hessen.de

Finanzamt Nidda • Frau Christian • 06043/805-333 • ausbildung@fa-nid.hessen.de

Spannender Job!

Sichere Zukunft!
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Welcher Job ist der richtige für mich? 
Entspricht er wirklich meinen Vorstel-
lungen? Die Wahl eines Berufs ist gar 
nicht so leicht. Eine mögliche Lösung: 
Für ein paar Wochen in ein Arbeits-
feld reinschnuppern und das Arbeits-
umfeld kennenlernen. In Berufsorien-
tierungspraktika können Interessierte 
verschiedene Ausbildungs- oder dua-
le Studiengänge kennenlernen. 
Bei einer Dauer von eins bis sechs 
Wochen können bekommen junge 
Menschen einen Einblick in die Auf-
gaben, Tätigkeiten und Arbeitsbe-
dingungen des jeweiligen Berufsbil-
des. Die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) erklärt in einem Online-Artikel, 
was die neu in Kraft getretene Aus-
bildungsgarantie damit zu tun hat 
und welche Schritte Interessierte ge-
hen müssen, um bei ihrem Berufsori-
entierungspraktikum unterstützt zu 
werden. 
Um jungen Menschen, die bislang oh-
ne Berufsabschluss sind, den Einstieg in 
eine Ausbildung zu erleichtern, wurde 
Anfang April eine Ausbildungsgarantie 
eingeführt. Diese bietet laut der BA ei-

ne Vielzahl von Beratungs- und Unter-
stützungsangeboten, von der Orientie-
rung bis hin zur erfolgreichen Absolvie-
rung der Ausbildung.  
Ein wesentlicher Bestandteil ist das Be-
rufsorientierungspraktikum. Damit die 
BA Ausbildungssuchende bei diesem 
Praktikum unterstützen kann, müssen 
folgende Voraussetzungen erfüllt sein: 

Die Vollzeitschulpflicht muss abge-
schlossen sein, es darf keine Schule 
mehr besucht werden, und man muss 
bei der Agentur für Arbeit oder dem 
Jobcenter als ausbildungssuchend ge-
meldet sein. Für Beratung und Unter-
stützung bei der Ausbildungssuche 
kann man sich einfach bei der BA oder 
der örtlichen Jugendberufsagentur 

melden. 
Im ersten Beratungsgespräch mit einer 
Berufsberaterin oder einem Berufsberater 
wird geklärt, ob ein Berufsorientierungs-
praktikum infrage kommt und ob die Vo-
raussetzungen erfüllt sind. Dabei werden 
laut der BA auch die Fördermöglichkeiten 
besprochen, wie die Übernahme der 
Fahrkosten während der Praktikumszeit. 
Anschließend kann man sich einen Be-
trieb suchen und mit diesem die Details 
wie Ort, Termin, Ausbildungsberufe und 
Dauer klären. Diese Informationen muss 
man der BA mitteilen. Nach einem Bera-
tungsgespräch kann das Praktikum direkt 
online beantragt werden, um förderfähig 
zu sein. 
Denn: Das Praktikum muss von der BA 
oder dem Jobcenter genehmigt werden, 
bevor es begonnen wird. Ohne Geneh-
migung müssen eventuell die anfallen-
den Kosten, etwa Fahrkosten und aus-
wärtige Unterkünfte, selbst getragen 
werden. 
Mehr Informationen zu der Ausbildungs-
garantie und dem Berufsorientierungs-
praktikum gibt es unter 
https://dpaq.de/VeAWIFG.

Wie funktioniert das Berufsorientierungspraktikum? 

Förderung nur nach Genehmigung

Bei einem Berufspraktikum können Ausbildungssuchende für ein paar Wochen in ei-
nen Beruf reinschnuppern.  Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

Möglichkeiten nutzen – Aktiv gestalten

Die BWMK gGmbH ist ein innovatives Sozialunternehmen und trägt mit gezielten
Angeboten dazu bei, dass Menschenmit Beeinträchtigungen am Leben in der
Gesellschaft teilhaben können.

Ausbildung
• Heilerziehungspfleger (m/w/d)
• Erzieher in PivA (m/w/d)
• Kauffrau/-mann
für Büromanagement (m/w/d)

Studium
• Duales Studium (B.A.)
Soziale Arbeit

• Duales Studium (B.A.)
Sozialmanagement

Weitere Möglichkeiten
• Freiwilligendienst (FSJ/BFD)
• Anerkennungspraktika
• Praktikum zur Sozialassistenz

Vielseitiger als Sie denken

an über 50 Standorten im Main-Kinzig-Kreis

Jetzt loslegen: www.bwmk.de/jobs-karriere

BWMK | Blauhaus | Feuerbachstraße 49 | 63452 Hanau

Ansprechpartner: Tobias Wolf | wolf.tobias@bwmk.org | 06051 - 9218-1021
Steffen Lautermann | lautermann.steffen@bwmk.org | 06051 - 9218-4926

Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschenmit Beeinträchtigung!

OB DU

WILLST
HAB ICH GEFRAGT?

LOSLEGEN

Du bist auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz,

einem FOS-Praktikumsplatz oder möchtest dich beruflich verändern?

Dann bist du bei genau richtig. Wir sind auf der Suche

nach interessanten Persönlichkeiten. Bewirb dich jetzt!

MAXWORX GmbH • karriere.maxworx.com

Erfolgreich
mit Herz

und Verstand.
Jetzt für

Ausbildung,
duales Studium

oder
FOS-Praktikum

ab 2025
bewerben!
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Der Meister-Titel ist das Herzstück des 
Handwerks. Wer ihn besitzt, verfügt 
über das fachliche, betriebswirtschaftli-
che und pädagogische Know-how, ei-
nen Betrieb selbstständig zu führen, als 
Führungskraft Verantwortung zu über-
nehmen und Lehrlinge auszubilden.  
Aus diesen Gründen genießt er völlig 
zurecht bei Kunden, Kreditgebern und 
Ausrüstern hohes Ansehen und bürgt 
für fachliche Kompetenz, Zuverlässig-
keit, Qualität und unternehmerisches 
Können. Wirtschaftsdelegationen aus 
aller Welt erkennen die Meisterausbil-
dung als nachahmenswertes Wirt-
schaftsmodell an. Der Grund: Hand-
werksmeister zeichnen sich durch ein 
breites technisches Können und fun-
diertes betriebswirtschaftliches Wissen 
aus.  
Die Vielfalt und die Qualität ihrer Fähig-
keiten spiegelt sich in den Produkten 
und Leistungen des Handwerks wider. 
Der Meisterbrief fördert das Ansehen 
des Handwerks in Wirtschaft, Staat und 

Gesellschaft. Als Experten und Vorbilder 
geben Meister Wissen weiter, sie bilden 
aus und entwickeln neue Produkte und 
moderne Herstellungsverfahren. Dazu 
öffnet er den Weg zur Selbstständigkeit 
oder zur Übernahme einer leitenden be-
trieblichen Funktion. Fast drei Viertel der 
Existenzgründer im Handwerk sind nach 
fünf Jahren selbstständiger Tätigkeit 
weiterhin auf dem Markt. Sie behaup-
ten sich damit besser, öfter und länger 
als Existenzgründer in anderen Wirt-
schaftsbereichen. 
Dazu garantiert der Meisterbrief auch 
ein sehr gutes Ausbildungsniveau und 
sorgt für qualitativ hochwertigen Wett-
bewerb, denn er ist ein anerkanntes Gü-
tesiegel und ein wichtiger Beitrag zum 
nachhaltigen Verbraucherschutz. 
Und ganz nebenbei kann er auch der 
Türöffner zu einer akademischen Karrie-
re sein. In Hessen zählt er genau so viel 
wie das Abitur. Damit ist man uneinge-
schränkt zum Studium an Universitäten 
oder Fachhochschulen zugelassen.

Meisterbrief ist das wichtigste Gütesiegel im Handwerk

Jede Menge guter Gründe, 
den Meister zu machen

- Anzeige -

Das Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB) hat ein neues Portal gestartet, 
das Jugendliche beim Übergang von 
der Schule ins Berufsleben unterstützen 
soll. Auf der Plattform «zynd.de» sollen 
alle, die sich beruflich noch nicht orien-
tiert haben, spielerisch herausfinden 
können, wofür sie sich eigentlich be-
geistern.  
Im Zentrum des frei zugänglichen digi-
talen Angebots stehen sogenannte 
«Playlets», wie das BIBB mitteilt - Tools 
zum Selbstlernen, die sich zwischen 
Games und klassischen Lernangeboten 
verorten lassen. Sie sollen diejenigen, 
die am Anfang ihres beruflichen Wegs 
stehen, dazu anregen, sich selbst die 
richtigen Fragen zu stellen und eigene 
Antworten darauf zu finden.  
 

Von erster 
Selbstein-
schätzung bis zu 
Bewerbungstipps 

 
Das Portal umfasst Module, die in un-
terschiedlichen Phasen der Orientie-

rung weiterhelfen sollen. Die interakti-
ven Klickstrecken reichen etwa von ei-
ner ersten Selbsteinschätzung der be-
ruflichen Ziele bis zu hin zu konkreten 
Tipps für eine erste Bewerbung.  
Zusätzlich bietet die Plattform einen 
geschlossenen Bereich, in dem pädago-
gische Fachkräfte mit Nutzerinnen und 
Nutzern Kontakt halten können - etwa 
indem sie sich über die gespielten Mo-
dule austauschen, so das BIBB.

Unterstützung bei der Berufsorientierung 

Die richtigen Fragen stellen

Schule fertig - und jetzt? Ein neues Portal 
will Jugendliche beim Übergang ins Be-
rufsleben unterstützen.  
 Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

»

Mit der Aufnahme der ersten Beschäfti-
gung erhalten die Berufsanfänger ihren 
Sozialversicherungsausweis. Darauf ent-
halten: der Rentenversicherungsträger, 
Vor- und Nachname des oder der Versi-
cherten, gegebenenfalls der Geburtsna-
me. Außerdem die Versicherungsnum-
mer, die ein Leben lang gültig bleibt. 
Die Deutsche Rentenversicherung Bund 

in Berlin weist darauf hin, dass die per-
sönlichen Daten genau überprüft wer-
den sollten. Denn nur wenn alle Anga-
ben stimmen, werden die Beiträge für 
die spätere Rente auch von Anfang an 
richtig verbucht. Sollten Daten nicht 
korrekt sein, sollte umgehend eine Be-
richtigung mit einem entsprechenden 
Nachweis beantragt werden.

Sozialversicherungsausweis prüfen

Richtig verbucht

Alles korrekt? Nicht nur bei der Berufsausbildung sollten Azubis Sorgfalt an den Tag le-
gen, sondern auch bei der Prüfung ihrer Sozialversicheurngsausweise.  
 Foto: Jan Woitas/dpa-Zentralbild/dpa-mag



Aus- und Weiterbildung Samstag, 28. September 2024

Ein krisensicherer Job, der zudem noch 
gut bezahlt ist. Das wünscht sich so 
manch junger Mensch, der heutzutage 
seine ersten beruflichen Schritte macht. 
Der Beruf des Verwaltungsfachangestell-
ten erfüllt diese Anforderungen und hat 
anderen Berufsbildern auch noch eines 
voraus: Er ist nicht dem Auf und Ab der 
Wirtschaft unterworfen. Das verleiht Si-
cherheit, die es anderswo nicht gibt. 
Dazu machen die Aufgaben, die dieses 
Berufsbild mit sich bringt, Spaß. Denn 
bei der Arbeit nimmt der Kontakt mit 
Menschen großen Raum ein. Verwal-
tungsfachangestellte sind unter ande-
rem beratend tätig und agieren kunden-
orientiert bei der Ausstellung von Urkun-
den, wie zum Beispiel Reisepässen oder 
Personalausweisen. Sie sind als Sachbe-
arbeiterinnen und Sachbearbeiter in den 
verschiedenen Bereichen der Gemeinde-
verwaltung tätig. Teil des Anforderungs-
profils ist es auch, dass derjenige eng mit 
verschiedenen Ämtern innerhalb der 
Verwaltung sowie mit verschiedenen an-

deren Behörden zusammenarbeitet. 
Anwärter müssen einen guten bis sehr 
guten Realschulabschluss mitbringen 
und Interesse am Umgang mit Gesetzes-
texten sowie Freude an administrativen 
Tätigkeiten haben. Außerdem müssen 
sich die angehenden Verwaltungsfach-
angestellten schnell auf unterschiedliche 
Menschen einstellen können, eine aus-
geprägte Merkfähigkeit besitzen, sowie 
strukturiert und verantwortungsbewusst 
arbeiten. 
Die dreijährige Ausbildung ist abwechs-
lungsreich und gliedert sich in theoreti-
sche und praktische Teile. Als junger 
Mensch wirkt man aktiv an der Entwick-
lung einer Gemeinde mit. (el) 
 Foto: djd/BVR/Getty Images/ 
 Zoran Zeremski

Verwaltungsfachangestellte/r

Zukunft der Gemeinde 
mitgestalten

- Anzeige -

Mit einer Weiterqualifizierung bleiben 
Beschäftigte nicht nur für ihren Arbeit-
geber attraktiv. Eine berufliche Fortbil-
dung ist häufig auch Voraussetzung, 
um aufzusteigen oder ein besseres Ge-
halt zu erreichen. Bis dahin stellt sich 
aber die Frage: Wie lässt sich die Wei-
terbildungsphase finanzieren? 
Ob Meister, Fachwirt, Techniker oder 
geprüfter Berufsspezialist: Für mehr als 
700 unterschiedliche Fortbildungsab-
schlüsse lassen sich Förderungen nach 
dem Aufstiegsfortbildungsförderungs-
gesetz (Aufstiegs-Bafög) beantragen. 
 

Zuschüsse für 
Lehrgangskosten 
und 
Lebensunterhalt 

 
Dabei gibt es verschiedene Förderkom-
ponenten. Das ist einerseits ein Zu-
schuss zu Lehrgangs- und Prüfungsge-
bühren, heißt es vom Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung (BMBF). 
Diese Förderung ist einkommens- und 
vermögensunabhängig, die Höchst-
summe liegt bei 15 000 Euro. 50 Pro-
zent davon müssen nicht zurückgezahlt 
werden. Für die anderen 50 Prozent er-
halten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ein Darlehensangebot der För-
derbank KfW. Bei bestandener Ab-
schlussprüfung können von der Darle-
henssumme auf Antrag wiederum 50 

Prozent erlassen werden. 
Bei einer Fortbildung in Vollzeit ist da-
rüber hinaus ein Beitrag zum Lebens-
unterhalt möglich, ebenfalls abhängig 
von Einkommen und Vermögen. Der 
Zuschuss muss laut Infos des Bundes-
bildungsministeriums nicht zurückge-
zahlt werden. Für Alleinstehende be-
trägt der maximale monatliche Unter-
haltsbeitrag derzeit zum Beispiel 963 
Euro. 
 

Aufstiegs-Bafög: 
Antrag online 
stellen 

 
Der Antrag auf Aufstiegs-Bafög kann 
grundsätzlich online gestellt werden. 
Dazu lohnt es, sich zu den Antrags-
möglichkeiten im eigenen Bundesland 
zu informieren. Darüber hinaus müssen 
mit dem Antrag diverse Unterlagen 
eingereicht werden. Eine Übersicht zu 
den Antragsformularen findet sich auf 
der Webseite des BMBF. 
Wer sich persönlich beraten lassen 
will, kann sich auch an das zuständige 
Amt für Ausbildungsförderung wen-
den. Das BMBF führt online eine Liste 
mit Zuständigkeiten. Telefonisch gibt 
es zudem Auskunft unter der kosten-
losen Info-Hotline 0800 622 36 34 
(montags bis donnerstags von 8.00 bis 
18.00 Uhr, freitags von 8.00 bis 16.30 
Uhr).

Für berufliche Fortbildung Aufstiegs-Bafög nutzen 

Weiterbildung finanzieren

Wer sich beruflich weiterqualifiziert, sollte prüfen, ob eine Förderung mit dem soge-
nannten Aufstiegs-Bafög möglich ist.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

»
»

Mit der Gemeinde Schöneck in die Zukunft!
Dir sind ein sicherer Beruf und eine abwechslungsreiche Tätigkeit 

wichtig? Bei uns hast Du die Möglichkeit! 
Bewirb Dich jetzt für eine Ausbildung oder ein Praktikum 

zum 01.08.2025 als:

• Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d)

• Praktikant/in zum/zur staatlich anerkannten 

Erzieher/in (m/w/d)

www.schoeneck.de oder Du nutzt einfach 
bequem den QR-Code. Die Bewerbungs-
frist endet am 15.11.2024. Auf Instagram 
kannst Du verfolgen, was unsere Azubis 
während der Ausbildung erleben.
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Ob tatkräftige Schrauber am Auto, 
Organisationstalente im Lager oder 
büroaffine Kaufleute: Autohaus Nix 
bietet ca. 60 jungen Menschen in 
verschiedenen Ausbildungsberufen 
und als Praxispartner für ein Duales 
Studium der BWL die perfekte 
Grundlage für ein erfolgreiches Be-
rufsleben. 

Abwechslungsreiche 
Ausbildungszeit 

„In unseren Auszubildenden, Prakti-
kanten und Studierenden sehen wir 
heute schon unsere Fach- und Füh-
rungskräfte von morgen“, schwärmt 
Cornelia Nix, Personalleiterin der Auto-
haus NIX GmbH. Sowohl Auszubilden-

de als auch FOS-Praktikanten und dua-
le Studierende der Betriebswirtschafts-
lehre Handel und Dienstleistungen be-
kommen deshalb auch eine abwechs-
lungsreiche Zeit geboten. Von Erklärvi-
deos auf Youtube und Musikvideos auf 
Tiktok bis hin zu Projekten im Rahmen 
der permanenten Optimierung des Au-
tohausbetriebes sind die jungen Men-
schen eingeladen, sich mit ihrem Elan 
und ihrer Kreativität aktiv in die Ent-
wicklung des Unternehmens einzubrin-
gen. Darüber hinaus kann der Auto-
hausnachwuchs viele soziale Kontakte 
knüpfen z.B. bei regelmäßigen Firme-
nevents oder dem Besuch von Eisho-
ckeyspielen der Frankfurter Löwen, de-
ren Exklusivpartner Autohaus NIX ist. 
 

Auszeichnung 
„Great Place 
to Work“ 

Jedes Unternehmen ist nur so gut wie 
sein Team. Autohaus NIX ist daher 
stolz, in den Augen der Mitarbeitenden 
ein „Great Place to Work®“ zu sein. 
Jedes Jahr werden besonders exzellen-

te Arbeitgeber mit diesem Award aus-
gezeichnet. „Great Place to Work®“ 
zertifiziert die Arbeitsplatzkultur von 
Unternehmen auf Grundlage anony-
mer Mitarbeiterbefragungen und der 
Analyse der Personalmaßnahmen. Au-
tohaus NIX ist zum dritten Mal in Folge 
als „Great Place to Work®“ ausge-
zeichnet worden. Letztlich zeugt auch 
die fundierte Ausbildung bei Autohaus 
NIX, aus der regelmäßig Innungsbeste 
hervorgehen, und die annähernd voll-
ständige Übernahme der ausgelernten 
Fachkräfte für die Qualität als Arbeitge-
ber, bei dem ein Großteil der Mitarbei-
tenden bereits seit Jahrzehnten zuge-
hörig ist. 
 

Jetzt für 2025 
bewerben 

Informationen zu den verschiedenen 
Ausbildungsberufen bei Autohaus NIX, 
zum Dualen Studium und den Praktika 
sind ganz einfach auf der Webseite au-
to-nix.de zu finden. Außerdem besteht 
dort die Möglichkeit zur schnellen und 
einfachen Onlinebewerbung.

Ausbildung bei Autohaus NIX

Der Motor für Deine Zukunft - Anzeige -

»» »
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Medientechnologe (m/w/d) Druck 
Fachrichtung 
Rollenoffsetdruck 
 
Medientechnologen Druck, die bis 
2010 noch Rotationsdrucker hießen, 
stellen Druckformen für den Rotati-
onsdruck, mit dem zum Beispiel Zei-
tungen hergestellt werden, her und 
bearbeiten diese. 
 
Zunächst gehört es zu ihren Aufga-
ben, alle erforderlichen Materialien, 
so z. B. Farben und Papier, für den 
Druck vorzubereiten. Sie stellen die 
Rotationsdruckmaschinen ein, füllen 
die Farben in die entsprechenden 
Farbbehältnisse und justieren die 
Farbgebung vor. 
 

Hier kommt 
Farbe ins Spiel 

 
Anschließend fertigen sie Andrucke 
und erstellen Farbskalen. Während 
des Druckvorganges überwachen sie 
alle Maschinenfunktionen sowie die 

Einhaltung von Qualitätsstandards. 
Nach dem Druckvorgang reinigen 
und warten sie die Maschinen sowie 
die dazugehörigen Zusatzaggregate. 
 
Neben fundierten Fachkenntnissen 
über die für den Rotationsdruck rele-
vanten Drucktechniken erfordert die 
Tätigkeit technisches Verständnis 
und handwerkliches Geschick. 
 
Außer einem gesunden Farbempfin-
den sollte man eine sorgfältige und 
eigenständige Arbeitsweise mitbrin-
gen. Da die Tätigkeit mitunter im 
Schichtbetrieb ausgeübt wird, sind 
zeitliche Flexibilität und körperliche 
Belastbarkeit erforderlich. 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Medienkaufmann (m/w/d) 
Digital und Print 
 
Medienkaufleute Digital und Print ar-
beiten in Marketing und Vertrieb ge-
druckter und digitaler Medien aller 
Art. Sie wirken auch bei der Produkt-

entwicklung und Gestaltung sowie 
der Herstellung von Zeitungen mit. 
 
Sie arbeiten in Verlagen, Medienhäu-
sern und in verlagsnahen Multimedi-
aunternehmen.  
 

Alleskönner 
am Werk 

 
Manchmal sind Medienkaufleute Di-
gital und Print auch im Außendienst 
tätig, zum Beispiel wenn sie Kunden 
über die Werbemöglichkeiten in Pro-
dukten wie Zeitungen, Zeitschriften 
oder Online-Plattformen beraten 
oder Dienste auf Messen wahrneh-
men. 
 
Außerdem werden sie in der Finanz-
buchhaltung und im Controlling ein-
gesetzt. In Zeitungsverlagen und de-
ren Online-Versionen kümmern sich 
Medienkaufleute Digital und Print 
um die Zustelldienste für Abonne-
ments, bearbeiten Reklamationen 
und bemühen sich darum, den Leser-

stamm zu erhalten beziehungsweise 
neue Leser und Abonnenten zu ge-
winnen. 
 
In Multimediahäusern beraten sie 
Kunden über Media- und Dienstleis-
tungen und verkaufen Digital und 
Printprodukte. 
 
Im Anzeigenwesen von Zeitungen 
befassen sich Medienkaufleute Digi-
tal und Print mit Aufgaben der Ver-
waltung und Organisation. Sie füh-
ren auch Beratungs- und Verkaufsge-
spräche mit gewerblichen Kunden 
oder Werbeagenturen und informie-
ren sie ausführlich darüber, wo und 
zu welchen Konditionen die künftige 
Anzeige platziert wird und wie sie 
aussehen soll. 
 
Interesse für kaufmännische Aufga-
ben, mathematische Begabung und 
ein ausgeprägtes Kostenbewusstsein 
sollte man ebenso mitbringen wie 
Organisationstalent und Flexibilität. 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Von A wie Anzeigenverkauf bis Z wie Zeitungsvertrieb

Du bist fasziniert von der Welt der Medien? - Anzeige -

»

»

((mmm///wwww//dd)

Mediengestalter
m/w/d

Medienkaufmann
m/w/d

Medientechnologe  
Druck

m/w/d

Medientechnologe  
Druckweiter- 
verarbeitung

m/w/d


